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Ze icheqerk 1 ärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte
der kleinsten Einheit, die in der Tabefle
zur Darstellung gebracht werden kann

aus Gründen der Geheimhaltung nicht ver-
öffentlicht, aber in der Gesamtsurune ent-
haften
kein Nachweis vorhanden

Nach\,reis ist nicht sinnvoll bzw. Erage-
stellung trifft nicht zu

aus Gründen der Geheimhaltung bzw. Ver-
gleichbarkeit zusammengefaßt

A)

x

l

MILL.

M3

T

BGBI.

H.V.

OH. H. V

GEW.V.

a. n.9.

fm

Abkürzungen

= Millionen

= Kubikmeter

= Tonne

= BundesgeseEzblatt

- Herstell-ung von

= ohne Herstellung von

= Gewinnung von

= andere nicht genannte

= Festmeter

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter veröffentlicht.
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1 Einführung

1.1 AIJ.gemeines
In dem vorliegenden Jahresbericht 1979 sind
die Ergebnisse der Statistiken der Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau und
Verarbeitenden Gewerbe sowie der Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung bei Wärmekraft-
werken für die öffentliche Versorgung der Bun-
desrepublik Deutschland einschließIich Berlin
(West) dargestellt.

Rechtsgrundlage zur Durchführung dieser Erhe-
bung war das "Gesetz über Umweltstatistiken"
vom 15. August 1974 (BGBI. I S. 138) in Ver-
bindung mit dem ncesetz über die Statistik für
Bundeszwecken vom 3.9.1953 (BGBl. I S. 1314).

1 .2 Berichtskreis
Die Erhebung der Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung in Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe erstreckte sich auf Betriebe von
Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr.

Ausnahme: Betriebe von Unternehmen des Verar-
beitenden Gewerbes mit 10 Beschäftigten und
nehr in den Wirtschaftszweigen:
2512 - Gewinnung von Natursteinen, a.n.g.,
2516 - Gewinnung von Sand, Kies,
2591 - Herstellung von Transportbeton,

Herstellung von Kartoffelerzeugnissen,
a. n.9. ,

Obst- und Gemüseverarbeitung,
Talgschmel zen, Schnalzsiedereien,
Fischverarbeitung,
Mä1zerei,
Alkoholbrennerei,
Herstellung von Spirituosen,
l,lineralbrunnen, Herstellung von
Mineralwasser, Limonaden,
Herstellung von Futtermitteln,

581 5

6825
684'7
58s6
687 2

6873
687 5

6879

688 9

Betriebe von
zweiges

531 1 - Säge-
1 000

Unternehmen des Wirtschafts-

und Hobelwerke mit mindestens
fm Rundholz Jahreseinschnitt.

Die Ergebnisse werden nach der "Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ rev. ), Fassung für Um-
rreltstatistiken" (SYUM) Ausgabe JuIi 1974,
dargestellt. Die Zuordnung der Betriebe er-
fo1gte nach dem Schwerpunkt der wirtschaft-
Iichen Tätigkeit.

Zur Statistik der Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung bei wärmekraftwerken für die
öffentliche Versorgung waren alle Betriebe
auskunftspflichtig, die für öffentliche Ver-
sorgung Elektrizität aus fossilen Energie-
trägern und Kernbrennstoffen erzeugen.

2 Wqsserversorgung und Abwasserbeseitiqung im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe 1979

2. I Ausgewieselrq Tatbestände
Das Wasseraufkomnen setzt sich zusanmen aus
der Eigengewinnung der Betriebe (aus Grund-,
Quel1- und Oberflächenwasser) und dem Fremd-
bezug aus dem öffentlichen Netz und von ande-
ren Betrieben rrnd Einrichtungen über nicht-
öf fentl iche Leitungen.

A1s Grundwasser gilt das unterirdisch anste-
hende Wasser, das Hohlräume der Erdrinde zu-
sammenhängend ausfüIlt und nur der Schwere
unterliegt, ohne natürlichen Austrltt. Es wird
im allgemeinen aus Rohr-, Schacht-, Horizon-
talfiiterbrunnen oder Schächten gewonnen.

Quellwasser ist der örtlich begrenzte natür-
liche Grundwasseraustritt, auch nach künst-
licher Fassung. Das bei starker euellschüt-
tung aus dem WassersammelbehäIter ablaufende,
nicht genutzte überlaufwasser ist darin nicht
enthalten. wasser, das in StoIIen frei ab-
fließt und für die öffentliche Wasserversor-
gung genutzt wird, ist jedoch einbezogen.

Oberflächenwasser ist Wasser natürlicher oder
künstlicher oberirdischer cewässer (2.8.
FIuß-r Seen- und Talsperrenwasser). Erfaßt
wurde die direkt aus Oberflächenqewässern
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ge\donnene R.oh$rassernenge, bevor sie aufberej,tet
wurde.

Uferfiltrat ist Vtasser, das den Was sergewin-
nungsanlagen durch das Ufer eines Oberflächen-
gewässers nach relativ kurzer Bodenpassage
zusickert.

Dem wasseraufkommen der Betriebe steht die
wassernutzung gegentlber. Diese setzt sich so-
rrohl aus Einfach-, Mehrfach- als auch Kreis-
laufnutzung zusammen. Mehrfachnutzung I iegt
vor, irenn Wasser nacheinander ftir verschie-
dene Zwecke genutzt wird.

Unter Kreislaufwasser versteht man Wassermen-
gen, die in einem geschlossenen System dauernd
vorhanden sind und umgewälzt werden, wobei je-
weils nur Teile dieser Mengen durch Zuleitung
von außen ergänzt und aufgefrischt werden
müssen. Wasser für Dampf- und Warmwasserhei-
zungsanlagen sowie ftlr Haushaltsanschlußgeräte
wurde nicht einbezogen.

Zum ungenutzt abgeleiteten Wasser zählt auch
Wasser aus der wasserhaltung wie z.B. Gruben-
wasser im Bergbau.

Unter betriebseigenen Abwasserbehandlungsan-
lagen werden nicht nur zentrale, sondern auch
dezentrale Anlagen erfaßt, in denen nur Teil-
mengen des betrieblichen Abwassers behandelt
vrerden.

Bei der Reinigung des Abwassers wird zwischen
mechanischen, chemischen oder chemisch-physi-
kalischen und biologischen verfahren unter-

schieden. Eine mechanische Reinigung liegt
vor, wenn das Abwasser von Schwimm-, Schweb-
und Sinkstoffen in Absatzbecken befreit wird
Der Betrieb von Rechen- und Siebanlagen gilt
nicht als mechanische Abwasserbehandlung.

Die Behandlung des Abwassers mit chemischen
zusätzen wird unter dem Begriff der chemi-
schen Abwasserbehandlung erfaßt. Eine bio-
logische Abwaserbehandlung erfolgt beim Ab-
bau der organischen Stoffe des Abwassers durch
die Tätigkeit von Mikroorganismen bei hinrei-
chänder Sauerstoffzufuhr in Belebungsanlagen,
Tropfkörpern oder vergleichbaren Anlagen mit
oder ohne vorhergehende(r) mechanische(r) Be-
handlung.

2.2 Erläuterungen 4u den Labelle!
A1le Tabellen wurden im vorliegenden Heft er-
ste1lt
- nach der Systematik der Wirtschaftszweige,

Fassung ftir Umweltstatistiken (sYUu), sie
sind nach Wirtschaftsgruppen geordnet;

- nach Ländern.

Die Tabellen zum wasseraufkommen, zur wasser-
verwendung und zur Gesamtnutzung wurden zu-
sätzI ich

- nach Größenklassen des Wasseraufkommensi
die Tabellen zum Wasseraufkonmen, Gesamtab-
leitung und Behandlung des Abwassers zusätz-
1 ich

- nach Wassereinzugsgebieten gegliedert, wobei
diese zu 6 stromgebieten zusammengefaßt hrur-
den. (Siehe hierzu Schaubild "Wassereinzugs-
gebiete" auf Seite 9).

3 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung bei Wärmekraftwerken
ftlr die öffentliche Versorgung 1979

3.1 Ausgewiesene Tatbestände

Die unter 2.1 gemachten Ausführungen gelten
sinngemäß, es entfallen jedoch die Tabellen
mit Angaben über betriebseigene Abwasserbe-
handlungsanlagen und Abwasser-Reinigungs-
verfahren.

3.2 Erläuterungen zu den Tabplleq
Die Tabellen wurden
- nach Ländern und

- nach Größenklassen des Wasseraufkonmens ge-
g1 iedert.

Die TabeIlen zum wasseraufkommen und zur Ge-
samtableitung des Abwassers wurden zusätzlich
- nach L\]assereinzugsgebieten erstellt.

7



4Wa ssereinzuq sqebiete

FIußgebiets-

kennz if fer bezeichnung

DONAU

11 Quel.le bis Schmutter und Wörnitz
Ablach, Gr. Lauchert, Riß, Roth, Iller
Günz, MindeI, Wörnitz, Zusam, Schmutter

12 ,13 Lech bis Schwarze Laber
Lech, Paar, Ilm, Abens, Altmühl, Schw. Laber

14,15 Naab bis Schwarzach
Naab, Regen, Große und Kleine Laber, Schwarzach

16-19 Isar bis Landesgrenze
Isar, ViIs, l].z, Inn, Salzach

RHEIN

21 ,23(ohne 238)
Bodensee und Oberrhein bis Mainmündung

Argen, Schussen, lJutach, Kinzig, ]lurg,
Lauter, Speyerbach, Weschnitz

Neckar
Rems, Enz, Kocher, Jagst

Main
Regnitz, Fränk. Saale, Tauber, Gersprenz,
Kinzig, Nidda

Mj.ttelrhein von Main- bis Lahnmündung
Selz, Nahe, Wisper, Lahn

l'1ose1
Saar, Blies

Mittelrhein von V'Iied bis Erft
Nette, Ahr, Wied, sieg, wupper, Erft

Niederrhein von Erftmündung bis Landesgrenze
Ruhr, Emscher, Lippe

Rur, Schwalm, Niers
EMS

Hase, Leda

WESER

Oberweser
werra, Ful-da, Eder, SchwüIme, Diemel

Mittel- und Untervreser
E[uner, Werre, GroBe Aue, Wümme, Hunte, Geeste

Al ler
Oker, Fuhser Leine, Böhme

ELBE

Mittelelbe, Randgebiete rechts und links
Eger, Saa1e, Havel

Unterelbe
IImenau, Stör, Oste

KUSTE UND MEER
Küstenflüsse und Marschen der Nord- und Ostsee, Inseln

Issel, Berkel, Vechte

Nordseeküste und -inseln von Emsmündung rechts bis SyIt
Eider, Treene

Ostseeküste und -inseln von dän. Grenze bis Trave
Schlei, Trave

OuefIe: Flußgebietskennziffern der Bundesanstalt für Gewässerkunde'
Koblenz

238

24

25

26

27 1-2'7 4

21 5-279

28

3

4

41-44

45-47,49

48

5

52,53 ,56-58

59

9

92

93-95

96
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O ELI'IU EHLEN,H.V.SP E I SEOEL

H.V.ItARG ARIIiE U.AE.t{AHRIJNGS FETTEX

f I S Ch V E R A Re E I T U tr G

6E8

5

l4E

1{0

E5

30

6

279

612

009

E26

189

513

5{9

129

105

7E

ZE

t

565

05r

199

Itl
5{0

859

112

104

77

26

I

5{2

068

570

9a2

1tf
356

z1

'16 966

E29

169

103

000

03q

3+8

E4o

913

9Et

1 ,0,
7r?2

2. rz

1 .11
1,2 9

1 .14

1 063 852 1 026 6?9 t7 1?a 148 655 .75 712 t,.2

ilR.
DER

SYSTE-
IATI K

S YUF

UASSER.
AUF(OTiEN

G€i,UTZTES
TASSEF

It{sGESliI
1)

12 970

56 121

I 2?9

rLS
rEss€L-
sPEtsf-
rlss€n

ll
XREIS-

LAU'

5 356

45 079

60 768

71 772

9 266

5 757

ALS I(t]EPLUISSER

0ru0t{ fuEn

z ll s Aii Etr

a 007 3 989

27 090 z7 024

fuEt
s0rsrt6E
rrEcrE z)

IUT.
zutt6s-
tArl0F

r)
PRODUT- STTOIER-
tI0xs- zEuiut{6s-

ll|LA3Eta

72 315
94 905

a?

9t7
0E1

239

,lt

710

5

?1'
,0

6

I

3

681 E

6821

683 1

6841

6844

6E56

6860

687 1

68?2.

6873

6875

6E79

6862

6889

V ERI N B .V - XA FF€E,T€ E,
I".V.XATf EEIITTELN ...

8 PAUE REI
9 ZEO

85 023

E 2't6

tl 866

4 009

72
105

4

5l
6

lt5
681

7r9

940

!01

a 719

51 798

ö 25'

63{
5! a5r

2 ?77

560

ll7

5 l5l
I Ezl

i 64t

76 EE3
210 41 0 10 f?c

E,?9
2,?'
1,t3
1 175

2,0?

587 20 coc l,0t

7 1Zt at.za

H.Y.SPIRITIJ0SEN ....---------... -

iAELZ € RE I

ALXOHOLBRENNEREI

II I t.i ERA LB NU ilN E'I,
h.v.tIttERtLvASSER,l. lä0ilADEtl ....

UEEFIGES EßNAEHFUN6SGE9ENEE
(oH.H.Y.fUTTEßr-) ..--.........-

H.V. F UTT E RII I TT ELX

142

46

18

2
3l4 532

16 855

23 374 594

9)Z
tt6

597

E76

24

9
10f

3ö

7?a

7 920
5E 95!

7 
'1858 920

52r
4a 513

I 55C
a 05,

z,?7
6,33

66 2 rtl69 TABAIVERAßFEITUNG............ 1 113

zus Al.ltEl{ 197 927

22-69 VERARBEITENOES GEUERBE

ODEP IT XREISLAUF GETIUTITES IASSEF 9IRD ETT-
DER ZAFL DER NUT2I]TiGEN iEHRFACH 6EZAEHLT.-

UASSER, DAS IN DIt PRODUKTE EINGEHT, BELEG-

1 090 942 I 053 70? 17 259 tsl 136 a32 593 3,'6

21-69

9 771 6?2 3' 099 71( 2a sz6 669 ?O 641 136 4 285 553 615 al6 5 r57 C29 3"8

rlrs6Es^Fl ...12 528 113 t7 406 702 30 355 861 21 At7 915 E .65 gaE 7l( E'1 5 3!7 965 2.a?

SCHAfTSLASSEI titO §ASS€R F'JEt llEtZUxCS- Ux0 [LtrAAtaLt6Er '-
VERIiAELTIIS DES GENtJTZTEti UASSEnS tiSGESAIT ZUt vAStEn'Uf-
XOTTEfu.

1) I'EFRTACi
SP&IiHEND

2) EIttSCHL.
3)

26

5
31

934
27L



IASSERVERSORGUTG UTD ABTISSEREESETTIGUN6 IT 8ER68A.Ü Ut.JD VERARBEITEiIDEN 6EI'ERBE 1979

3 ART UND IIEN6E DER 6ESAiTNt'lTZU'{G DES I'SSERS

. 
5.2 N^cH LAENDERn 

'-r 
.r;r;;;-::^ssEN DEs eassERAuFX0lritENs

DAVON
LAIID

ALS KUEHLIASSEF
LFD.

NUiII E R
GROESSEN(LISSE DES

vAssERAU tx0iiElts
v0x ..- Brs UITER ... i3

GENIJT ZTE S

IASSER
ti,l s€ E sAiT,)

ALS
KESSEL-
SPEISE-
l,AssER

I I't
XREIS-

LAUF

FUER
SONSTI6E
ZTECKE 2)

NU '.zuil6s-
FA(IOR

3)

IA SSER-
AU fX0 iü Eil

lUSAüüEt{ PRODUK. STNOüER-Tt0lts- zEutuNGs-
ANL^6Efl

DAVON FUER

605

759

430

4tE

622

651

869

626

56t

795

577

47

z1

765

5

351

31{

68

278

2)2

31 9

6

?

58

18

2r

125

z 055

E'E

5 r40

I 465

I

2

3

1

5

6

7

E

9

10

11

1Z

13

t4

15

16

17

1E

19

20

21

037

575

580

900

L4l

216

666

142

197

E?7

531

997

114

823

7E6

161

261

586

349

013

4ttl

4(0

997

020

712

E02

1.79

160

578

895

046

574

6{5

275

619

843

93 /.

161

!35

851

6E6

555

't63

266

07ö

130

178

817

596

691

008

386

948

6

4

5f

1

26?

?2

17

149

160

2A

4

E71

544

tl?

35E

07'l

6al

627

063

539

142

601

E6

69

479

50

010

171

022

241

670

155

62

319

619

7r)

093

17'

045

,2?

058

105

{56

250

5.93

1.5,

t,?,

t,3E

3,21

?,tE

2.12

3,15

2,43

4.51

4.?3

scHLESrt6-H0LSTEril -......---- -

ltrE0EnstcHsEil

BREtET{.......

NORDRT{Ett{-vESTtALEil ..-...- ----

HESSEil.......

FHETNLAND-pFALZ .."-...-....---

BADET{-yUERTTEtEERG ....-..- --- -

BAYERN......-

1'18

425

795

,67

5 812

932

1 {55

900

1 171

50!

4l

700

649

3 145

506

18 640

2 316

3 o9o

3 013

2 855

z 273

214

250

034

E4E

260

55f

8r2

204

17?

219

450

720

559

554

1 8{2

449

10 996

1 508

t 981

1 314

1 732

769

147

607

576

2 607

455

t6 34E

1 EZZ

2 050

t 623

? oz5

2 089

147

ur{rEß 30 ooo .......:.-.

50 000 - 50 000 ....-..--..

50 000 - 100 0!0.......-.-.

lo0 000 - 300 000........---

300 000 - 500 000

500 000 - 1 irLL. ..-.-...---

, tttILL. - ! lllLL. ....--.-..-

3 ntLL. - 5 ittt. ..-..-.--.-

5 TILL. t',ilD TEItR

BUNDES6EBIET ...

587

415

582

It4

907

561

561

302

220

70?

641

389

a6t

r 405

669

I 289

4 6tE

3 322

17 155

50 553

935

678

026

5E6

!61

704

291

508

768

E63

637

387

t2?

1 187

E45

1 1ö4

2 762

z 464

11 El5

21 BB7

1

1

I

12

176

1Za

161

271

235

565

12?

12!

6+Z

528

2

I

,|

6

4

19

37

93E

576

691

059

273

?12

656

037

t61

406

669

603

E96

410

544

30E

603

500

38'

915

56

,a

41

151

,13

52

121

41

13t

714

015

158

179

t69

611

15E

48E

008

407

814

2t 0

168

189

521

290

r70

?16

673

166

3!7

137

593

177

98t

934

220

?82

786

044

965

5,to

4,64

1,2?

7 .58

5.t+1

4,69

4.66

3.5'

2,25

z,?)

1) }IEHRTACF ODER III KREISLAUF GEI{UTZTES TASSER gIRD ENT-
SPRECHENO OER ZAHL DER NUTZTJNGEN IIEHRFACH GEZAEHLT.-

2) EI?tSCHL. UASSER, DTS ItI DIE PRODUXTE EItIGEHT, BELEG-

SCHAFTSI'ASSEN UilD IJASSER FUER HEIZUIiGS- UND XLIIAANLA6EN.-
,) VERXAELTNIS DES GENUTITEN {ASSERS INSGESAüT ZUi PASSERTUf.

.1 f0ilüEN.LI



TASSEf,VEFSOFCI,NG LND ABgASSERPESEITIGTING It BIR6sIL Ut'D VEPIRBEITTNDET{ GEIIERF€ 1979

4 TASSTIN(]TZUI]G BEI BETFIEEETI iIT IUSSCHLIESSLICHER ETTFACHXUTZUN6 ITIS6ESATT ')

NACH IJIRTSCHAFTSGRI/PPETJ, -ZTIEI6FN UND LIENOERN

0 Av0N ALSNR.
DEN

S YST E.
l,lATI(
SYU}I

TASSEP -
^utx0ltllEl{SETRI€BE OEF
EETRIE6E

Elr{tAcF
6ENUTZTES

rAssERII RTSCHA F TSGLI EDER t]N6

LAt{D

IilSStSAlf zusAifEr{
l) AVON TU ER

PRODUIIICT{S. STTOIER-
zEuGuX6S-

AlrLl6EX

vrssft
f UEF

s0xsTI iE
ztECrt 1)

xuEt{LtASsEn

62 91t 2r 7!0

z5 616

5

526

?3 73C

IiIT AUSSCHLIESSLICIiEP
EINFACHNUTZUIG

IFD.NR.

21 etR(eAu

AhzAHL 1000 tl

2?7 I 3E1 343 1t7 096

26 E?2

79 531

!a8 682

243 685

13 516

3 040

2 040

2 954

33 501

86 66!

25 51o

526

59 772

2?

70 (5!

211 1

2114

2130

2't 4'l

21 15

2150

2r 60

DARUNTER:
STtINK0HLENBEi6E-lr.

-EFIKETTHERSIELLUNG,KOf ENEl ....
3 F................ AUIt( 0HL ENB E P GBAU U.

-bRIXETTFEßSTELLUNG ....
E I SENEFIE ERGE AU -... -. - -... --....

151 9e5

I 09{ 36{

lö 503

I 81627

10 3t '1 5E

14

37

44 E0 12C

3 4',t5 56E 9't e

60

61 33 661

91 976

7 l?0
a8 425

6r6

!6 04?

29

?l 65!

5r7

,0 857

I E'lr

NE-FETALLERZBEPGEIt,I ....

GLT.v,SPALT-tl,
BFUTSTOFf HALT ICEN ERZEN

KALI-U.STEINSALZBeRGBAU, SlLItlEil

G r I . V . E R o 0 EL , E R D G r S . . . .

GRUNDSTOFF.UIIO
PRO DUXTIONSGUETER6EYERKE

FINTFALOELVERARB€ITUNG

GE9.U.VEPARB.V.S TEINEN I'.ERDEN

DARLTtITER:
G E y . V . S A N D , K I E S . . - . . - . . . . - - . . . . .

GIESSEREI

EIS€II-, STAHL-U.TEiPERGIES SER E I
N E-I' ETA L L G I E S S E R E ]

Z IEF EFE I Et,, XALII AL2UERI(E,
sTAtrLvERt0RFUN6 USl. .....

CIiEhISChE INDIJSTRIE

HOLZE EARBEITUNG

26 296

22

25

251 6

25r,l

2541

2513

2551

27

2E

281 1

2815

281 6

2850

?9

291 0

295 0

30

40

55

59

d. v.z EilENT

ZIE6ELEI

H.Y.TEUEPf ESTER GROBKEFAIiIX .. -..

H-V.t(ALKSANDSTEINEN -.......-.--.

EISENSCHAFFEIIDE INDUSTR]E

75 0Z?

19 rE0

E05

10 877

60(

f1?

97

r0 10r

7' C1t

1) C?7

725

1C 871

46a

716

5r

29 601

laf

20?

c8i
6a?

435

3i!3

E57

39!

557

39

249

71

113

253 729

16 503

3 ?58

3 23?

3 7E2

12

.01

EC

t 5l
t

az

t02

a

5C?

2a3

?

2

I

,

I

t{ E-f, ETA L LE R ZEU GU N G ,
NE .F ET AT L H AL B Z E U 6Y€ f, T E

}I E-L E I C II Th E TA L L }i U E T T E N

N E. S C HIJ E RI'' E TAI- LH U E T T EI.I

N E.It ETA LL UI' S C H I{ ELZ U E R K E

N E-N ETALL H A L8 Z E U CT E N XE

101

?

6

35

58

,19

169

'lE0

37 ZE7

'r3 253

56

17 t77

6 5CC

11 572

5 608

7 7t4

z7 280

13 253

56

17 171

6 500

?1 C77

3 f26

t3 81E

, 504

E Z?t

I 6?5

5 669

t9 61 e

2 684

z9

13 816

I ?8r

3 252

6 561

3 659

r5 ?ct

9 523

2?

t 65!

? 995

5 t63

r 068

6 09.

r (53

1 212

13 457

5 693

7 761

e16

6?

62

20 460

ta7 795

9 18r

20 296

3c3 I 21

I 079

t2 36!

t31 !(5

I 959

r? 5)5

31 E 158

5 38J

?7J

13 637

5ft

f L1',l

31 275

5 l1?

43

161

I 676

85 E0t

14 4eE

'l c51 295

85 007

1. 49E

9b\ 45t,

26 597

'l? 922

5\2 271

a e75

12 921

50t 17\

21 52'
I

!6 7r6

tE 50t

(62 tEa

288

05E

z ELL ST0 FF-,H0LZSCHLTFt-,
PA P I ER-IJ. PAPP EE RZ EU6L N6

zusAüüEN

* OFT.IE LIIEDEP- ODEF ITEITERVERTENDTNG.-

28

1) EINSCITL. YASSEF, DIS Iil DIE EROOUXTE E:fiGEHT, PELE6SCHAfTS.
§ASSER IIND TASSER IUER HEII.,{GS- UIID ILIIAITLI6EN.

G U It it r v E R I R B E I T U N G . . . - . . . . - - - . . - . . -



IASSERYERSOPGUNG UND ABYASSEREESEITI6UNG III BERGBAU LJND VERAREEITENDEII 6LTEFBE 1979

4 IASSEFNUTZUNG BEI BETRIEBEN iIT AIJSSCHLIESSLICHER EINFACHiIUTZUIIS II{SGESAItT ')

NACH IJIRTSCHÄFTSGRUPPEN, -ZIIEIGEN UtJO LAEI,/OERN

DAV0N ALSilR.
OER

SYSTE-
IATIT
SYU it

IJASSER-
AUF(ONNEi

BETRIEBE D EN
BETRIEBE

EINTACH
6ENUTZTES

UASSER
KUEIL{ASSER

YI R TSC HAF TSGLIEDER IJN6

LAND

INSEESAIIT zusAlll{EN
DAVON fJER

PRODUXTIONS- STROIER-
ZEU6t'N§S-

A t.IL AG EX

tAsstR
FUER

s0r{sTI6E
zrEcxE 1)IIIT AUSSCHLIESSLICHEN

EINFACIINUTIUNG
LfD.NR.

l1

t2

33

331 'l

3390

31

35

36

3f

3E

385 0

50

59

51

5Z

54

56

57

58

61

62

63

64

ANZ AhL 1000 rl

STT h L.U. L E I CHTIl E TILI.8 A IJ,
SCHIEI{ENFAHRZEUGBÄU .........

iIAS CHINENBAU

STRA S S ETITAH RZ EU6EAIJ

I IIV €STI T IONSGUET E R

PRODUZ I ERENDES GEIENBE

DARUNTER:
H.V.KRAFT9AGEN U.-;OTOREN

VERBRAUCHS6UETER
PRODUZI EREI{DES GE9ERBE

H .V -rUS I t(I NST RUi .,
SPI ELYAREN,FUELLHAITENN !S9.

f, EP .V . X R A FT f A H R Z E UG E N,
I A H R FA E D E R N, L A C K I ER U NG

SCH]FFBIU

LUF T-U. RIUil TAH R2 EU68AU

ELET TROT€CHIIIK

F E I N I' E C H A N I X , O P T 1 X , H . V -U H R E N . . . . . .

H.V.EBN-UAREN

lu sltaüEN

OARINTER:
t{. v.scHL0EssERn,BEscHLAEGEN ..-..

H .V .Et,E R 0nA SC H IN El,l,
AOV-6ERAETEN U.-EINR.

, 358

4 7r0

2 468

20

't 911

129

48

2 679

1 316

2 002

'197

95

14 8Zl

6 320

35 oal

1E 6t?

? 7E3

3 214

18 506

1 919

28 ?86

,. 519

11 952

z 392

? 714

152 564

2 099

9 t33

8 r!6

1 ?52

52

11 855

1 162

16 06J

1 772

6 ?4t

634

181

58 241

2 098

9 ?36

7 642

I 7rZ

45

7 5?t

't 162

r6 0{1

1 769

6 180

181

5',| E36

I 222

2' 08E

I 71)

'l 0ll

1 162

6 651

! 75?

12 723

2 711

E 709

1 ?53

2 553

7L 14C

6

53

1E

2

3

18

4

?9

L

15

2

2

154

491

19E

692

789

228

712

939

757

937

041

594

716

783

1

69f

1 295

4 528

735

247

2 5?1

1 409

o7t

2 5?1

2E 98r

140

78

13 75E

160

51 616

696

276

z o11

851

964

z 521

z8 961

EI

78

5 115

144

41 70?

)>

5

65

7

t7
11

tB0

t59

9

3

22

56

6 403

FEIrrt(ERAIIX..-.-..

tr.u.vERARB.V.GLAS ........-. -,

HOLZYERARBEITUN6 ..........-.

PAPI ER.U.PAPPEVT RANBEITUNG . -.

DRUCKEREI,VERVIELfAELTIGUNG .....--

fl -Y.ruNsTsT0Ff nAREr{ -. - --

LEDEFERZEUGUTIG

LE0fRV€PAßBEITUT{6 ........-... -----

TEX]ILGEYERBE

684

'157

26E

2 L60

E04

1 g',t3

1 183

52

825

1 901

3 168

13 395

2 61f

3 043

1 521

I 235

I 552

7 153

3 127

I E85

E5?

5t 307

5 253

34 845

3

3

5

1

10

3?

2

56r

362

989

67L

529

011

138

040

95r

529

139

426

3

3

5

4

9

12

?

352

330

112

641

5?1

974

110

024

935

045

412

462

65

13E

65

136

a 6??

15

9 t15ZUSANHEN

1) EINSCHL. LASSEF, DÄS IN DIE PRCDU(TE EIN6EHT, BELE6SCHAFTS-

29 9ASSER UND',iTASSER FLJ€R hEIZUNGS- Ut{D xLrrrANLA6EN-
r OHNE IIEOER. ODER 9EITERVERgENDUTi6.-



YASSEFVERSORIJUNG UNO AETASSE(BESEITt6I,hG II BERGEAI] UND VERIREEITE\DEX 6EJERSE 1979

4 TASSERNUTZUN6 8EI EETFIESEt{ IIIT AUSSCXLIESSLICHER EINfACHNIJTZJN3 IIISGESAIT T)

NACTI I'IRTSCHAfTSGRUPPEN, -ZIEIGEh UND LIEI{DERN

DAYON ALSilf,.
D ER

SYSTE.
IIATI X
s tura

LlASStR -
A I, FK OIII! E II

BETRIEEF OTP
EETRIEEi

EIIfACH
6ENUTZTES

lrlssEFTIRTSCHA FTSGL IED€RUNG

LAND

ZLCKERINDUSIRTE

FAEL2EREI...-
ALT0HOLBREilIIERE I ..........-...--
n.v.sPIRITti0sEN

I!ISGESAiT IUSIF{EN
DAYOil T:,ERPRODUrtt0ls- sTt0rEß-

aEU6UX6§-
AtLA6Ell

9rssIP
'U€ßs0xsTlSF

2yECrE 1)

(JEIILiISSEP

112 53: I l{(

üIT AUSSCHLIE SSI. ICHER
EINFACHNUTZI.JNG

L FD .IIR.
ANZAHL

3 4E5

1l0n rJ

NAI{RUN6S. UND
GENLSSi]TTELGETERPE

ERNAEHRUN€SGEYERBE ........-...---
DAPI-NTEN:

I{. V.BI CTIAR EN (OII. DAU EREACKLIAREiI)

68

681 6

6621

683 1

6E 4',!

6844

6856

666 0

687'.1

687?

6873

6875

6879

6882

688 I
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OER

SYSTE-
FITIK
S YUi

31

32

55

331 I

!5 90

5a

3'

56

l7

36

lE50

50

YIRTSCHAFTSGLIE OERUNG

LAND

s?tAssEN;ASRZEUcElU ....-.-... -. -.-
DARUIiTER i

H.V.(RAFT!A6Ell U.-ioTORE?t ....-..
REP.Y. KRT FTFAHRZEUGEN.

rA BR R A ED E RI{,1A CX I E TU IIG

SCH I 
'FBAU

LUF T-IJ. RA UT TAH RZ EUC BAU

ELEX TR0TtClt ir t X

f EIt{üECHAXI(,OpTtX,I.v.t HREil ......

DARUilTEI:
H.V.SCHLoESSEßX,BCSCHLAEGETi .....

H.Y.BUER0IASCHtr{
IDV-6ERAETEfl U.

ET,
-EIit.

A86E6EBEX At'

OEPOI'IEII DRTTTE 'I )

1 000 i!

IT EI6EIEX BETRIEB
BESEITI6T DUTCIT

Ar{z AHL

ItIVESTITIOilSGUETER
PRODUZ IERETIDES 6E9EN8E

STA}iL-U.LEICHTIEIALLEAU,
sct IEtaEr{f AHezEU6EAU ..............

lAscHIt{E}.BAu 1

E
4

t7
428

21t

27

17

1?

t8

{3E

126

{90

87

10
rl

7Z

a0

I
z

!

l2

5

a5

t3

I

206

{
76

31

2

122

{

56

14

39

16

25

,2

10

122

I
i6

tt

?

I

2

5

I

,'l

,|

I

l9

6

6

I

3

;

1Z

6

2

25

1 ?92 t3

39

5l

52

54

56

57

56

61

62

63

64

zusAit'rEll..-

V ER B R AU CI{ SGUE TER
PRODUZI EREI{D ES GEYERBE

H.V.iUSIrtISTnUi.,
SPIELUARET, f UELLHALTE Rtl USI

fEINXERANIX...

N.U.YERARB.V.GLTS .......-_--- -__ _.

H0LZyERARBEtTUitG ..... -....-....-.-

PAPI ER.U.PAPPEVERANEEITUTIG

DRUCXEREI,VERVIELTAELTT6UT{G ..--.._

H.V.XUTaSTSTOFF9AREtT ......- _-. -....

L ED ERERZ EUGUTI G

LEDERYERARBEITUTG ..........-......

TEXTILGE9E RBE

BE(LEIDUI{GSGEUERBE ................

ztisAlttEt{ ...

EE

87

46

55

62

1ZL

59

z4

5

108

30

690

I
IE

17

I

3{

?

50

12

{

16

al

ta

63

2

t3

70

1

1a

2

t

?

3a

E'

'l{

l96

17

3

1553a8

I) EINSCHL. EESEITIGIJI{GSAXLIGTN 9IE Z.B. XOIIPOSTY€R(,
VERBREIüt{tr}i65A NLA6E --

60

2) AUFLINDET{, CHEr. AUFLOESUXG, ROHSTOf rRUECt6EgtXXUrG,
VEREREiltIEI{.

,l

2

z

5

4



IJASSERVERSORGUNG UNO ABIiIASSERFESEITIGUNG Il'f BERGBAU UllD VEPAPe:ITEIDEN GELIERBE 1979

1O ABGABE Ut'D BESEITIGUNG VON KLAERSCHLATlI,I

NACH IIRTSIHATTSGRIJPPEN, -ZYEIG€N UI{D LAENOERI{

DAYONNR.
D ER

svsTE-
tlAT ll
s Yun

BETRIEBE, ABGEGE.
DIE BEI{ER

SCHLAlilr'l UllD I E-
ABGEBEN SEITIGTER
ODER SCHLAIIi

BESEITIGEN INSGESAilT

AEGEGEBTN AN

DEPONIEN DRIITE I)

1 000 it5

Ii EIGENEN SETR IE8
BESEITIGT DUNCH9IFTSCFAf TSGLIE DERUN6

LAN D

LFD.NN .

NAHßUt{GS. UND
GEtIIJSSt. lTT€LGE9 ERB E

68 ERIiAEHRIJNGSGEIIERB€

DARUNTER:
H .V .B A C( UAR EN (Oli. DAlr ERBACXII R El{)

LA NO T' IRT-
SC HA fTL.
8ETß IEBE

9IEDER-SZI. SONSTIGE
ABLISERtI TEITER. IASSI{Ah-

VERIEND!rlrG tEn 2)

AI{ Z AHL

A) 1 {55 981

750

tE

2;
1

15

t3

?15

161

25

12

z3

46

2

44

10

I
102

3

074

171

71

209

108

?

19

5' 200

174

29

5r 200

791 't 780

168

0

'149

I

168

I t22 r al2

6818

682 .|

68!1

6E4 I

6844

6E56

6E6 0

6E71

687?

6E75

6875

68?9

6EE2

6 889

4

36

29

5

4

lt

!6
6

5E

.A)

332

0

1tl
z1

50

6

5

I
24

I
15

,|

7

C

34zt ckERTNDUSTRTE .................
ITOLX ER E I ,KAESE NE I

OELI'U EHLET{,tI.V .SPEI SEOEL

H.V.TARGARII{E I'.AE.NAHRÜI{6 SFETT€N

FISCHVERARBEITUilG ......
V E R AR B .V .X A F FE E, T E E,
lt.v.KAFf EETtTTELX ... -..........

BFAUEREI

5

I
J

5Z

4

5

6

2

IiAELZEREI......
ALTOHOLBR ENI{ER EI

H.V. SP IR ITUOSEN

II I T.I ER A LB RU NiI E X,
H.V.tlINEßAL|ASSER,Lrr0}{ADEN ....

U EB RIG ES ERTTIEIT RU IIGSGETEREE
(0H.N.V.fUTTERi., ..............

H.V.Ft,TTERI|IITTELN ....-.-. -... -..

SCHLESUIG-HOLSTE IN

)
25 3

4

1

?

!I

69 TABAT(VERARBETTUiG .......,..-.-.--

zusAilllE{ .

22-69 VERAREEITENDES GEUENBE.... 4 50E ,'0 161

981 41

1 027 1 711

1 455

1

z

3

4

5

6

7

I
9

t0
11

1?

hAIIEURG

NIEDERSACHSEN

BRErEir.....--
r'loRDRHErt{-LESrf ALf N ...........

131

41

425

1',l

138

416

?97

061

735

6'1

61

lE5

a5

1 956

147

r 705

9E6

81 5

I 615

z 110

500

22

14

I
27

9

479

254

a0

r 0l

53

)

8{

r23

120

120

109

t86

64

342

17

2

16

5?9

t6

29E

?az

172

7rf
443

5E6

48

55

180

57?

16?

3!l
4E0

110

E6

TIESSEN

RFETXLAttD-PtALZ ...-..-,.......

BAOEI{-9UERTI EFBERG .....'......-
6AYERN.

SAARLAN0

B EßLIII (T E ST )

BUNDES GE8 IET 958 2 370 ! 9t5 2 0064 363 12 086 1 028 't 777

1) EINSCIIL. FESEITIGUNGSANLA6EN IIE Z.B. XOIPOSTgERX,
V ER 8 R ENNU NG S A NL AG E . -

61

2) AUtLAilOEN, CrEü. AUfL0ESUNG, R0llST0fFRUECX6ElIrYNUtl6,
VERERENNEiI.

t

I

17



l,ASSERAUFKOH!EN

ERFASSTE
BETRIEBE INSGESAIlT

DARUNTER
IIII

IRINXIJASSER-
AUALITAET ZUSAIIIIEN

GRUNOTJASSER

GROESSENKLASSE DES
9ASSERAUIXOüfiENS

VON ... BIS UNTER ...

LAND

[3

HASSERVERSORGUNG UNO ABTASSEREESEIT.IGUI{G gEI
1'l . UASSERAUFt(0t{iEN UN0

11.1 NACH LAENDERTI UND GROESSEN

LFD.
NR.

1 147

71 133

DA

EIGET{

DAV0t{

OUELLUASSER

317

A)

.A)

SCHLES!iIG-HOLSTEIN

HAIIBURG

NIEOERSACHSEN

1 BRE'IEN

NOR D RH EI N-IJE S T FAL EN

6 HESSEN

RHEINLAND-PFALZ

8 BA D EN- IJU E RTT EIIEE RG

9 EAYERN

'10 SAARLAND

11 BERLIN (tJEST)

12 UNTER 5 14ILL.

13 5 - 20 rirlLL.

14 20 - '1 00 t4tLL

15 100 - 500 r,rILL

500 itlLL. U. itEHR

17

't6

10

?'l

6

53

13

7

1 406 2El

801 531

4 562 469

1 193 159

I 378 197

3 870 117

331 301

1 3s6 790

3 178 892

't 122 364

70 748 19 185

160 072 1 793

1 6',t 1 129 31 033

9 518 415 5 133

14 t,10 409

25 801 103 61 ',l 01

3 260 1 403 710

't 209 E05 116

2 262 4 545 880

590 1 192 814

/.5 006 4 121 003

I 351 3 86E 406

424 330 873

2 430 4 349 003

2 852 3 476 522

1 ?',t7 'l 420 617

11 4?1

I 21 580

1 101 097

9 537 307

25 511 994

3 416

3 100

352

35 433

632

596

?o 142

A)

1E l9l

A)

.A)

6 181

23

29 ,A)

1

83

11

32

39

14

182

270

.A)

.A)

't 4 294

3 959 't 4 107 5e7

1) !]ASSER AUS NATUERLICHEN UND KIJENSTLICIIEN OEERIRDISCHEN
GEli,AESSERN (FLUESSEN, SEEN, TALSPEREEN, TEICHEN, SCHIFFS-
KA\AELEN USI,,I. ) UND AUS IN KUENSTLICIIEN VORRICHTUNGEN
AUFGEFANGENEI'] REGENI.'ASSER..

6 61?

2 ) IASSER, DAS DEil GET'INt{UNGSAilLAGEN OURCH OAS UFER EII{€S
OBERFLAECHENGEBAESSERS NACH RELATIV XURZER EODENPASSAGE
ZUSICKERT.

BUNDESGEEIET

62

I



UAERIIEKRAFT!/ERKEN FUER DIE OEFFENTLICHE VERSORGUNG 1979
ART DES I,JASSERS

KLASSEN DES LIASSERAUFK0!lflENS

AUS

v0N

GE}'INNUNG

1 102 583

799 699

4 51? 780

1 192 462

4 085 570

3 867 457

330 277

1- 32E 560

3 465 073

1 419 781

25 ?60

90 961

1 393 104

9 523 012

14 401 406

25 131 244

LFD
NR.

2 275

E 188

't 767

300

3 15'r

2 553

'l 116

16 591

345

?57 194

1 711

2 553

1 209

1 948

315

31 107

E19

428

7 787

2 363

'1 71?

17 737

1 751

21 449

9 683

? 651

53 276

0

207

14 643

223 087

892

8 588

36 739

1 91 884

1 456

170

234 836

99 ,8

99,8

99,6

I 00,0

91 ,1

1 00,0

99 ,9

99,8

99,9

99 ,9

62,8

76.0

E 6,8

99,9

I 00,0

98,9

o,?

0,2

0,4

0,0

5,9

0,0

4?8 0,1

0,1

? lEO

40

144

2 015

12 530

7 787

2 370

1 717

26 325

3E 493

213 333

11 139

2 821

292 11?

0,2

0,1

37 ,2

?4 ,O

17,2

0,1

10

11

'12

13

11

15

16

1?

0,0

1,1

FREl|,tDBEZUG

DAVON

OBERFLAECHEN-
r,,AssER 1)

DARUNTER 2\UFERFILTRAT''
ZUSAITI!,!EN

VON ANDEREN BE-
TRIEEEN UND EIN.
RICHTUNGEN UEBEI

NICHTOEFFENTLICHT
LEITUNGEN

AUS DEII
OEFFENTLICHEN

NETZ

ANTEIL

DES
FREI'ID-
BEZUGS

DER
EIGEN-

GEI,'INNUNG

63

7

7
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I{ASSERAUFKOIII.4EN

ERFASSTE
BETRIEBE INSGESAIIT

DARUNTER
IIIT

TRINK-
I{ASSER

OUALITAET
zusAMüEN GRUNO-

gASSER
AUELL-
9ASSER

T'ASSEREINZUGSGEBIET

!IASSERVERSORGUNG UND ABT'ASSERBESEITIGUNG BEI
11 UASSERAUFKOITI}IEN UND ART

,11.2 NACH IJASSEREINZUGS

FLUSS-
GESIETS-

KENN-
ZIFFER

I)

2 556

A)

A)

3 826

3 E?6

995

995

71 133

OA

EIGEN

DAVON

A)

A)

?70

??o

A)

A)

A)

17

12,13

14.15

16-',19

1'r

59

D0ilAU ..
OUELLE BIS SCHITUTTER UND

IJOERNI TZ

LECH BIS SCHTARZE LAEER

NAAB BIS SCHHARZACII .....
ISAR BIS LANDESGRET,IZE ...

19

11

2 568 974

1 041 911

't 527 064

E77

836

552

289

.A)

971

002

37E

.A)

1 695 2 567 162

'l?6 1 011 821

1 519 1 525 635

253

?42
379

875

.A)

321

196

113

.A)

8E0 44? 506

2

21,23
(0Hil8 238)

238

24

25

26

271-274

?7 5-279

2E

1? 584

5 473

2 05E

1 362

455

529

2 336

19 700

2 191

732

2 094

.A)

650

'10 931

32 879

.A)

12 317

5 t+7?

2 05',1

't 359

155

355

2 281

57 07',!

13 738

6 189

992

.A)

795

'18 252

16 509

.A)

NECKAR ........
ü4IN..........
NITTELRHEIN VON

LAHNIIUETIDUT{G

fiosEl .........
IiIITTELRHEIN VOI{

iIAIN- BIS

IIED BIS ERFT

BODENSEE UND OBERRHEIN
IIh II{IIUET{ O UNG

NIEDERRIIEIN VOt{ ERFT'lUENDUNG
BIS LANDESGRETIZE ..........

RHEIN

RUR, SCHIJALII, NIERS

3 EüS 443 381

398 291

177 689

993 ?11

227 391

1

41-14

15-47,49

48

UESER ..
OBERI'ESER

IIITTEL- UND UNTERl,ESER

ALLER ..

5 399 987

177 ?15

4 993 996

228 276

2 532

71

1 576

E82

25

3

15

7

10

17

52,53
56-58

ELBE .... ...

I'IITTELELBE

UN]ERELBE

25

3

3 673 34E

1 015 551

2 627 794

3 445

1 346

2 099

3 655 122

1 029 910

2 625 212

3 72?

155

3 567?2

9

92

93-9 5

96

KUESTE UND IIEER

ISSEL, BERKEL, VECHTE

NORDSEEKUESTE UND -INSELN
EIlSIIUEI'IDUNG BIS SYLT ,..

OSTSEEKUESTE UND -INSELN
DAEN.GRENZE BIS TRAVE

1 133 529 2 E5l 't 131 35E

551 208

582 321

25 804 103

578

2 275

61 104

550 E42

580 516

25 511 994 6 617BUNDESGEBIET 142

1 ) !'ASSER AUS NATUERLICHEN UND KUENSTLICHEN OBERIRDISCHEN
GEIIAESSERT,I (FLUESSEN, SEEN/ ]ALSPERREN, TEICHEN, SCHIFFS-
KANAELEN USI{. ) UND AUS IN KUENSTLICHEN VORRICHTUNGEN AUF-
GE FAIIGENEf'I REGENI{ASSER.-

64

2) HASSER, DAS DEN GEIINNUNGSANLAGEN DURCH DAS UFER EINES
OBERFLAECHENGEUAESSERS NACH RELATIV KURZER BODENPASSAG€
ZI-JSICKERT.

5

97

16

10

18

.A)

1

14

29

. A)

6

5

4

6



UAERI{EKRAFTt.'€RKEN FUER DIE OETFENTLICHE VERSORGUNG 1979
DES UASSERS

GEBIETEN

AUS

v0N

GEt'INNUNG

? 555 94',1

1039 27',1

't 5't 6 670

12 259 912

2 261 633

A)

4t,2 204

DER
EIGEN-

GEIIINNUNG

DES
FREIiID-
BEZUGS

FLUSS.
GEB I ETS-

KENN-
ZIFFER

ANTEIL

AII I,JASSERAUFKOiIiIEN

300

A)

2 419

? 419

't2 530

1 516

E7

1 129

?67 627

55 236

A)

880

't 516

87

1 429

13 642

3',t 023

A)

1 00,0

99 .9

12,13

11,15

1 6,19

41-14

15-4?,t 9

48

11

9

92

93-9 5

96

99.9

99,7

98,9

o,'l

o,o

o,2

300

9 810

't 7675 459 205

2 045 191

1 358 613

895

7 173

2 114

895

7 173

1 515

223 987

899

A)

97 .9

1 00,0

99 ,7
99,8

.A)

99 ,9
67 ,?

97 ,6

,A)

0,1

2,1

0,0

o,3

o,?

.A)

0,1

32,8

2,4

.A)

o,2

0,0

0,0

0,0

o,4

o,5

1,5

o,'l

2

?1 ,23
OHNE 238)

238

21

?5

26

27',t -27 4

?7 5-?79

28

.A)

154 526

337 241

.A)

650

173 507

.A)

650

? 239I 151

4 892

.A)

171 269

24 2',t3

.A)

394

177

989

227

420

641

385

394

692

26

784

882

692

26

784

882

99,8

1 00,0

100,0

1 00,0

99,6

99,5

9E ,5
99,9

99,8

8E0 3

651 399

029 755

621 644

18 226

15 644

2 58?

3 376

.A)

14 850

.A)

.A)

238 836

A)

52,53 ,
56-58

59

1 130 362 2 171 2 171

s50 75?

579 610

25 434 241

366

'l 805

?9? 112

366

1 805

53 276

o,'l

o,3

't,1

FREIIDBEZUG

DAVON

OBERFLAECHEN-
tAssER 1)

DARUNTER..
I]FERFII TRATZ'

zusAittitEN AUS DEII
OEFFENTLlCHEN

NETZ

VON ANDEREN 8E-
TRIEBEN UND EIN-
RICHTUNGEN UEBER

NICHTOEFFENTLICHE
LEITUNGEN

65



I,IASSERV€RSORGUNG UND ABIJASSERBESEITIGUI{G BEI }'AERIIEKRATTUERKEN FUER DIE OEFFETTLICIIE VERSORGUI{G'I979

1 2 I'ASSERVERI'ETDUiIG

NACH LAENDERN UI{D GROESSEN(LASSEN DES IASSERAUFKOI,IITENS

1 000 n3

DAVON

LAIID AIT DRITTE ABGEGEBEN

GROESSENKLASSE DES
!,A S SERAU FKOltiEN S

voN ... 8rs UNTER ... ll
DARUNTER AN

SCHLESTIG-HOLSTEII{

HAIIBU RG

NIEDERSACHSEII

I R EttEil

NORDRTIEItl-TESTFALiN

HESSEN

B A O EI{ - I'U E ßT T E IIB E RG

BAYERN

SAARLAI{D

BERLIN (}'EST)

UNTER 5 IIILL

1 406 283 't 101 728

804 531 799 176

L 562 469 I 528 766

1 193 159

4 378 197

3 870 117

33'l 30'l

4 356 ?90

3 47A 892

1 122 364

1 192 777

4 059 212

3 E45 843

331 070

I 345 577

3 463 17?

1 4A 121

990

1 683

33 518

366

247 763

22 292

226

6 198

't3 797

3 987

27 449

52 795

146 454

60 102

3 660

330 820

166

'14

1 766

900

5 013

1 348

253

1 767

A)

A)

2 099

4 090

I 463

UN D

EINRICHTUNGEN

3 199

3 37!

3 399

3 373

172

'16

69 456

1 0E2

?75

4 040

A)

A)

3 130

291

?7 ?75

157

57 649

997

242

3 75',1

5 241

53 251

3 102

276

65 620

3

2

5 - 20 IIILL.

70 718 37 452

160 072 91 013

1 614 429 1 37? 398

9 518 445 9 1A2 816

'14 410 109 14 102 347

25 804 103 25 3E6 045

20 - '100 irrLL

100 - 500 ilrLL

5OO !IILL. U. IiIEHR

BUNDESGEBIET

INNERHALE DES SETRIEBES
EINGESETZTES I'ASSER

zusAiliEt{
NACH HAUPT-

VER}IENDUI,IGS-
ZI'ECK, OHNE

KREISLAUF-
I{UT ZU NG

FUER
KREISLAUF-

SYSTEt'!E

UNGENUTZT
ABGELEITET

UASSER-
AUFKOI,IIIEN

66

RHEII{LAND-PFALZ .............



DAVON AL S

UASSER-
AUFKOI'I14EN

GENUTZTES
I"ASSER

INSGESAI'IT
KUEHL-
UASSER

KESSEL.
SPEISE-
IIASSER

U/ASSER
FUER

SONSTIGE
zl,!lEcKE 2)

GEIIUTZTES
I,/ASSER

INSGESAMT

UASSERVERSORGUNG UND ABIJASSERBESEITIGUNG BEI I,JAERMEKRAFTüIERKEN FUER OIE OEFFENTLICIIE VERSOR6UNG 1979
13 ART UND iIENGE DER GESAI'ITNUTZUNG DES !/ASSERS

NACH LAENDEnN UND GR0ESSENKLASSEN DES !lASSERAUFK0lllrlENs
t 000 m3

NUTZUNGSFAKTOR 1)

GROESSENKLASSE DES
IIA S S E R AU FKO III'iI EN S

VON ... 8IS UNTER ...

LAND

S C HL E St,JIG-HOL STE IN

HA!IBURG

NIEDERSACHSEN

BREiIEN

NORDRHEIN-UESTFALEN

HESSEN

RHEINLAND-PFALZ

BADEN.!UERTTEIIEERG

AAYERN

SAARLAND

BERLIN (UEST)

UNTER 5I,IILL

DARUNTER
KUEHLI'IASSER1

1 106 zEt 1 478 30?

E04 531 825 331

4 562 469 7 070 937

1 193 159 1 ?22 355

1 374 197 18 603 596

3 470 117 5 445 111

331 301 353 444

4 356 790 4 646 173

r 478 892 4 421 564

1 4?2 364 1 665 536

70 718 2 421 657

't60 072 3 276 151

't 6'14 4?9 12 ?65 696

9 548 145 12 088 948

14 110 409 15 679 593

2s 801 103 15 732 349

1 134 501 27 442

797 995 22 052

6 029 049 1 006 871

1 197 721 19 593

18 091 826 387 783

16 359

5 283

35 020

5 040

123 98?

45 256

5 513

36 218

111 00?

2 585

't05 529

E 392

152 007

1 ,O5

1 ,02

4,25

1 ,02

1 ,32

1 ,24

1,00

20,03

7 ,32

1 ,13

1 ,39

1 ,03

1 ,01

1 ,21

't,'t7

31,94

1 ,03 x

'| ,55

5 - 20 I'IILL.

20 - 100 r,rrLL

100 - 500 rillLL

500 l,lILL. U. iIEHR

BUNDESGEBIET

5 369 971

310 211

151',t 226

4 209 775

1 659 953

2 ?59 553

3 206 116

11 804 479

29 880

7 720

98 699

97 742

2 998

56 576

61 9',16

1 91 006

1'l 8',l3 888 299 801

91 463

31 906

389 298

1 ,41

1 ,O7

1,07

1,27

1,'17

34 .23

20,47

7,60

'l ,?7

1 ,0911 558 165 1 089 521

43 642 23',t 1 700 820

1 ,O1

1,69

,I) VERHAELTNIS ZUIiI I,JASSERAUF(O'iIEEN.- 2) EINSCHL. BELEGSCHAFTSIIASSER UND !]ASSER FUER HEIZUNGS- UND
KLII'IAANLAGEN.
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t{ASSERVERS0RGUNG UND ABTIASSERBESEITIGUNG BEI I,JAER14EKRAFTI.,ERKEN FUER DIE 0EFFENTLIcHE vERS0RGUNG 1979
14 UASSERAUIKOI'IFIEN UND ART DER NUTZUNG BEI BETRIEBEN IVlIT KREISLAUFSYSTEIlEN *)

NACII LAENDERN UND GROESSENKLASSEN DES TIASSERAUFKOIIIiEIIS

LAND

GROESSENKLASSE DES
I.'A S S E RAU F KOI'114EN S

voli.
BIS UNTER M3

BUNDESGEgIET

BETRI-E8E
I,lIT

KREISLAUF-
SYSTEI{EN

EINGE-
SETZTES
ltASSER

INS-
GESAI'IT

KREI SLAU FI,,iA SSER NUTZUNG

DARUNTER

574 33 425

KESSEL-
SPEISE-
!JASSER

SCHLESUIG-HOLSTEIN

H A ItBU RG

NIEDERSACHSEN

BREI'IEN

NORDRHEIN-}'ES]FALEN

HESSEN

RHEINLAND-PFALZ

BA D EN-UUERTT EI'tBE RG

BAYERN

SAARLAND

BERLIN (}/EST)

UNTER 5 f'IILL

5 - 20 fiILL

20 - 100 ttILL

100 - 500 HrLL

5OO ilILL. U. I'IEHR

13

'10

71

13

1 106 171

1 43 139

804 531

1 422 36t 1 121 859

65 138

1 102 609 990

801 159 ',l 683

3 947

59 331 27 484

143 225 52.795

825 331 E55

5 124 087 1 599 26a 1 53? 581

353 144 22 372 9 633

4 646 171 300 595 't67 419

1 178 192

15 679 593 1 277 215

27 112

3 478 22 052

26 agg

7 720

98 699

158 815 1 089 522

76

25

'18 4 559 14E I 559 ?73 33 518

1 193 112 1 193 14?

47 4 153 932 4 098 7tl 247 763

12 3 849 093 3 A47 110 22 ?92

7 331 301 331 298 ?25

22 1 356 788 4 35't 773 6 198

2A 3 477 149 3 175 5?6 13 797

7 067 915 2 512 ',171 1 504 ri58 1 006 871

366 1 2?2 337 ?9 577 5 256 19 593

18 395 351 14 541 383 11 019 727 387 783

1 514 935 1 159 106 186 154

38 9 420 00'1 9 414 ?88 60 402

4 119 821 958 092 830 001 97 782

't 674 997 256 880 211 1',14 12 469

2 116 018 2 384 ?O4 Z 2?9 690 56 576

1 275 E42 3 185 1?2 3 122 537 61 916

12 166 201 10 893 298 10 519 170 299 801

11 969 961 2 615 602 2 355 278 199 484

30

14 14 410 109 14 406 028 3 680

166 25 551 922 25 48? 482 330 819 15 507 618 20 355 -t71 18 185 791 ',l 707 299

*) OHNE HEIZUNGSANLAGEN.-,I) I,IASSERAUFKOIiIT'IEN ALLER EETRIEBE SIEHE TAB. ,] 1..
2) EINSCHL. BELEGSCHAFTSTIASSER UND !/ASSER FUER KLI!IAANLAGEN

t,JASSER-
AUTKOII14EN

DER BE.
TRIEBE IIII
KREISLAUF.
SYSTEI'IEN 1)

DARUNTER
ERSTFUEL-

LUNGEN
I]ND ZU-

SATZU'ASSER
FTJER

KREISLAUF-
SYSTEI'IE

GEI.JUTZTES
t.JASSER

]NSGESAMT
]NS-

GESAI'4I KUEHL-
UÄSSER

ANZAHL
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DAVON

UNGE-
NUTZT
AB6E-

LEITETES
IJASSER

ZU-
SAMIIEN

KUEHLLIASSER

OHNE NACH

RUECKKUEHLEN

SONSIIGES ABIJASSER

NACHOHNE

EEHANDLUNG

ABt,IASSER
UND

UNGENUTZT
AEGELEITETES

UASSER
It{SGESAI'IT

ll,ASSERVERS0RGUNG UN0 ABt,lASSERBESEITIGUNG

1 5 GESAI'lTABLEITUNG OES A8!'ASSERS

15.,I NACH LAENDERN UNO 6ROESSEN

1 000

LF
NR

LAND

GROESSENKLASSE DES

VON BIS UNTER i3

1 SCHLESUIG-HOLSTEIN

2 HAISURG

3 NIEDERSACHSEN

4 BREIIEN

5 NORDRHEIN-I'ESTFALEN

6 HESSEN

7 RHEINLAIID-PFALZ

8 BADEN-tJUERTTEfiiBERG

9 BAYERN

1 O SAARLAND

11 SERLIN (9EST)

,12 UNTER 5I'IILL

't3 5- 20ilrLL

11 20 -'100 ürLL

1s 100 - 500 firrLL

16 500 ltrLL. u. iIEHR

17

DARUNTER

IN DI€ OEFFENTLICHE

OA

KUEHLIASSER
oHNE I NACH

RUECKKUEHLEN

1 102 142

800 784

4 534 7?8

1 401 073 A)

.A)

10 099

A) 290

?52 A) 166

4 031 ? 236

3 857 657

253 140

7 293 38 585 1 766

3t3

1 A6?

177

68

I 952

481

111

2 219

5'1 A)

A) A)

23

862 ? 502

37

A) A)

50

2 759

14 407 929

BUNDESGEBIET 25 18? 248 24 455 694 920 359

4 512 192 1E 008

1 192 858 1 192 465

4 116 &',tO 4 004 543 64 624

3 868 73E 3 793 9?8 63 028

330 790 A)

4 35'.1 993 4 079 745 ?62 395

3 465 266 3 364 75s 76 631

1 418 139 1 31? 494 A)

56 200

110 E36

1461 446

9 {.15 838

2 007

18 397 1 935 1 348 3 253 'l E96

1 675 A) 253 A)

1 767 12 692

150 311

1 358 2 001

2 099 1 792

4 090 605

4E 654 4E O77 9 163 1i 43',1 3 021

732

A)

2 833 5 013

900

70
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BEI UAERI'tEKRAFT}IERKEN fUER DIE OEFFENTLTCHE VERSORGUNG 1979

UND DES UNGEI,IUTZTEN t.JASSERS

KLASSEN DES AB},ASSERAUFKOI'IIiIENS

ü3

ABGELEITET

KANALISATIOT{

v0N

SONSTIGES ABI'ASSER

OHTIE I{ACH

EEHANDLUNG

tJNI{ITTELBAR IN EIN OBERfLAECHENCE!]AESSER ODER 1N DEN UNTERGRUND

LFD
NR.

25q

812

101

66

2 978

A)

A)

33 't4

843 1 766

1 401 809 1 401 022

799 7?1 794 34t

4 528 186 1 512 169

1 192 791 ',t ',192 165

4 081 535 4 003 680

3 868 257 3 793 941

330 348 0

4 349 '.140 4 079 069

3 462 01l 3 362 859

1 417 618 ',l 312 491

39 267

11',t 415

1 159 36?

9 114 016

't 4 107 321

25 431 418 21 452 040

14 992

53 113

61 026

503

3 219

147

119

2 159

166

900

4 971

1 342

253

1 046

150

304

? 057

4 076

7 632

3578

4187 139

2 577 22 163

624338 104

41

598 4',l

6

721

1 054

11

14

2 ?06 1 Eio

9 ?61

A) A)

2 ?35

A) 1 391 A)

905 578 35 997 30 170

6

?

9

290

1 535

958

7 6',15

262 392 173

78 770 17 139 1 602

?81

,t

A)

10

11

12

13

14

15

16

'17

OAVON

UNGENUTZT
ABGELEITETES

I,,ASSER

SONSTIGES ABI,JASSER

oHilE I nrcr
EEHANDLUNG

zusAr',ltirEN
KUEHLI'ASSER

oHNE | *^,,
RUECKKUEHLEN

IJNGENUTZT
ABGELEITETES

I.'ASSCR

7T

8



DAVON

I'ASSEREINZUGSGEBIET

ABIJASSER
UNO

UNGENUTZT
ABGE-

LEITETES
I'ASSER

INSGESAITT

KUEHLIIASSER

.,::,,--i.,:::'
BEHANDLUNG

OHNE IiACH

SONSTIGES
AB!/ASSER

UNGE-
NUTZT
AEGE-

LEITETES
UASSER

zu-
sttltlEN

l.,ASSERVERSORGUi;G UiJD ABWASSEREESEITIGUNG BEI
15 GESAI,ITAIJLEITUNG DES ABT'ASSERS

15.2 NACH T,IASSEREINZUGS

1 000

FLUSS-
GEBIETS-

KENN-
ZIFFER

DARUI,ITER

IN DIE OEFFENTLICHE

DA

KUEHLI'ASSER
NE I nrcx

UECKKUEHLEN

159,|

11

1 ?,13

14.15

16-19

2

21 .23(oHilE 2i8)

238

24

25

26

271 -27 I

27 5-279

28

3

1

11-44

45-17,49

18

5

RHEIN

NECKAR

tIA IN

}tO S EL

1 526

'12 309

5 469

2 057

1 357

151

376

2 ?57

429

5,393

177

1 990

225

1 6s6

1 033

2 623

'I 129

1 525

11 523

5 456

1 7E8

1 283

3?3

2 222

.A)

704 159

11 958

?61 748

50 047

.A)

205

I 377

2E

5 013

1 32?

253

't 763

't4

166

166

9 463

DONAU ..

OUELLE BIS SCHNUTTER UND
TOERNITZ

LECH 8IS SCHIARZE LABER

NAAE 8IS SCHIIARZACH ....

ISAR BIS LANDESGRENZE ..

2 563 245 2 559 516

1 036 488 1 034 444

A) A) A) 902 1 i98

1 010 337 697 1 059

BODENSEE UND OEERRHEIN
BIS IIAINIIUEIi/DUNG ....

?57

8E2

?63

019

.A)

838

262

767

.A)

231

604

701

067

836

510

309

zol

933

346

151

970

4,7 8

128

837

476

310

021

520

.A)

.A)

879

072

211

323

112

055

.A)

.A)

o15

317

,|

30

20

2

1

6

5

8

335

609

85?

971

32

.A)

369

519

.A)

. A)

559

75?

65?

156

431

. A)

.A)

674

13

2

1

28

1

1

2

.A)

370

827

037

611

93

.A)

392

631

.A)

. A)

13?

.A)

624

.A)

E3?

.A)

.A)

215

2?

27

39

't 66

457

537

.A)

.A)

011

. A)

.A)

.A)

702

.A)

.A)

_ 195 .A)

- +79 .A)

9ZO 359 4E 654 48 077

739 159 .A)

13 152 2 573 2 566

1 098 42

59993

2 683 1 771 6?

.A) .A) .A)

19

566 5'r

7 998 600 2 500

.A) .A) .A)

137 9E . A)

499 113 3

-Äi - .A)

.A) 113 .A)

.A) - .A)

1 786 77 188

.A) .A) .A)

.A) .A) .A)

58 1 -

4 .A)

51 .A)

17 431 3 O21 2 759

IITITTELRHEIN VON 14AIN- BIS
LAHt{IIUENDUNG

IIITTELRHEIN
ERFT .....

VON UIEO BIS

IiIEDERRHEIN VON ERFT-
IIUENDUNG BIS LANDESGRENZE

RUR, SCHtALil, ilIERS ..

Ens ....

IJESER ..

OBERgESER

!IITTEL- UND UNTERUESER

ALLER ..

ELBE ...

11I TTELELBE

UNTERELEE

KUESTE UND MEER .. ......

ISSEL, BERKEL, VECHTE

418 731

56- 58

59

9?

93-95 NORDSEEKUESTE UND -INSELN
\,Oi.I EI'I SI'1IJ EN OUNG
BIS SYLT

OSTSEEKUESTE UND -INSELN VON
DAEN. GRENZE 81S TRAVE ....

550 453

578 426

24 455 694

72

96

BUNDESGEBIET

550 906

579 026

?5 482 ?18

A)

3



UNI'llITT€LBAR IN EIN OEERFLAECHENGEU'AESSER ODER ]N DEN UNTERGRUND

DAVON

UNGENUTZT
AEGELEITETES

I,/ASSER

zusArilr{EN KI.JEHLüIASSER

oHNE I rr*r
RUECKKUEHLEN

SONSTIGES ABTJASSER
IOHNE I NACH

EEHANDLUNG

UNGENUTZT
ABCELEITETES

U'ASSER

}IAERIiIE(RAFTl.,ERKEN FUER DIE OEFFENTLICHE VERSORGUNG 1979
UNO DES UNGENUTZTEN |i!lASSERS

GEBIETEN
ü3

ABGELEITET

KANALISATION

v0t{ FL USS-
GEEIETS-

KENN-
ZI F FER

BEHANDLUNG

.A)

1 006

4?9

162

535

191

560

32

. A)

384

424

.A)

.A)

3?1

't7

276

28

273

.A)

.A)

+1

SOi/STIGES

OHNE

1e

A8I{ASSER

NACH

151

5l

1 813

.A)

6

1 763

.A)

14

'14

1 5?6

12 ?69

5 468

2 057

1 354

451

352

2 216

4?9

5 393

't77

4 989

?25

3 648

1 129

01E

538

151

163

356

.A)

712

975

357

.A)

094

099

658

665

776

365

.A)

.A)

475

322

2 221

418

5 316

151

4 970

225

3 478

I 128

.A)

991

7',\7

.A)

633

721

176

227

ti?1

413

.A)

.A)

878

860

856

21 410

211

361

20 112

1 023

31',!

2 096

234

735

376

127

856

-A)

.r)

633

A)

A)

284

.A)

25 973

310

1 982

1 360

65

.A)

12 729

872

.A)

.A)

'l 069

.A)

611

2 561

.A)

.lL )

198

2 561 447 2 559 357

1 035 429 1 034 444

16

21

39

163

A)

940

6?3

.A)

.A)

068

. A)

. A)

.A)

50?

.A)

.A)

4

902

697

205

564

25

97'l

316

253

'1 66

A)

59

9

92

93-95

1

11

12,',!3

14,15

1 6-19

?

2't ,23(ohne 238)

238

24

25

26

271-274

27 5-?? 9

28

3

101

?41

.A)

55

283

28

.A)

133

?11

6',!

.A)

.A)

231

. A)

.A)

tb

1 5?1 913

1 1 520 005

5 455 648.

1 788 103

1 281 ?84

.A)

692 584

11 958

261 7 46

19 981

.A)

4

41-44

15- 17 ,49

4A

5

5? ,53 ,
56-58

to

.A)

A)

24 45? 040

,A)

.A)

169

1

.A) A)

7 615 2 206 1 830

550 903

578 9?2

25 431 419

73

905 578 35 99? 30 7 632

96

3





Erhebung über dj-e Wasserversorgung und
Abwasserbeseitioung im Bergbau und
Verarbeitenden Gewerbe im Jahr 1979

Rechtsgrundlagen:
1. Gesetz über Umweltstatistiken (UStatG) vom 15.8. 1974 (BGBl. l, S. 1938).
2. Gesetz über die Statistiken für Bundeszwecke (StatGes) vom 3. 9. 1953 (BGBl.

l, s. 1314).
Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben siehe unten-
stehende Erläuterung.

Einoendetermin:
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis zum
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

c Bei Mehrbetriebsunternehmen
bitte für jeden Betrieb einen
Fragebogen ausfüllen.

o Die Mengenangaben sollen
beim Fehlen von Meßvorrich-
tungen sorgfältig geschätzt
werden.

Diese Meldung gilt für Betrieb in:

Gemeinde:

ortsteil:
Straße:

Nur für Rückfragen:

Bearbeiter(in) dieser Meldung

Telefon (Durchwahl)

Bitte bsachten Sie:
O Erhoben werden Tatbestände zu § 6 Abs. 1 UStatG.
O Auckunftrpf,icht: Auskunftspflichtig sind nach § 6 Abs. 3 UStatG die lnhaber oder Leiter der Unternehmen.
O Gcheimhehung: Alle Einzelangaben werden grundsätzlich von den Statistischen Amtern.gemäß § 12 Sta_tces geheimgehalten. Eine.Weiterleitung von

Einzelangaben-ist nach § 14 ÜStatc nur an äie für Umweltschutz und fachlich zuständigen.obersten Bundes- und Landesbehörden und an die für
Umweltfiagen zuständigen oberen Bundes- und Landesbei.örden sowie Bundes- und Landeseinrichtung.en zugelassen;. dabei dürfen die Einzelangaben
nur ohne fuamen und-Anschrift des Auskunftspflichtigen übermittelt werden. Die genannten möglichen Datenempfänger sind ebenso wie die
Statistischen Amter zur strikten Geheimhaltung verpilichtet. Damit wird zugleich den Belangen des Datenschutzes-voll Rechnulg getragen.
fVöi.l iA 0"" Gesetzes über Umweltstatistiken vo-m I 5. August 1 974, BGBI. l, S. 1 938, zuletzt geändert gemäß Artikel 1 des Gesetzes zur Anderung des
Geisetzes über Umweltstatistiken vom 18. August 1976, BGBI. l, S. 2194)

1

l. Wasserbezug im Jahr 1979

volle Kubikmeter

Bezug von Wasser (Boh- und Reinwasser)

a) AusdemöffentlichenNetz ......
b) Von anderen Betrieben und Ein-

richtungen über nichtöffentliche
Leitungen

c) Gesamtmenge des bezogenen
Wassers(1a+1b) .

darunter ohne Trinkwasserquali-
tät

2. Haben Sie außerdem Wasser selbst gewonnen?
(Grund-, Ouellwasser, Wasser aus Flüssen, Seen und anderen Gewässern)

3. Wurde Wasser, das nicht im eigenen Betrieb genutzt wurde, an Dritte
abgegeben oder ungenutzt abgeleitet?

Dritte sind z. B. öffentliche Wasseruercorgungsunternehmen sowie Betriebe und
Wohnsiedlungen, die von lhnen Wasser über nichtöffentliche Leitungen er-
halten.

Bitte frei lassen KA Lsp. 1

Lsp.2--9

ab Lsp. 1 2

ldent.-Nr.

Ortsteil-Nr 00

Name und Anschrift des Wasserversorgungsunter-
nehmens

ldent.-Nr 12

G e m ä ß T ri n kwasse rve ro rd n u n g
vom 15.2. 1975, BGBI. l,5.453.

Bitte ankreuzen

m3

m3

m'

m3

ja

netn

ta

11

1

1

1

75

netn



ll. Wassernutzung im Betrieb im Jahr 1979

1. Einfache Nutzung (ohne Wieder- oder Weiterverwendung) für

a) Belegschaftszwecke (sanitäre Einrichtungen, betriebseigene Kantinen u. ä.)

b) Klimaanlagen,ZusatzwasserfürZentralheizungen, u. ä.

c) KühlungvonProduktionsaniagen

d) Kühlung von Stromerzeugungsanlagen

e) Sonstige Zwecke (einschl. Wasser, das in Produkte eingeht)

f) GesamtmengedeseinfachgenutztenWassers(labise) .

volle Kubikmeter

ja

netn

ß
nein

m3

56

1

0

62

1

0

mt

m3

m'

m3

m3

darunter ohne Trinkwasser-
qualität (vorder Nutzung) . . Erl l , | , , | , , t-. G e m ä ß T ri n kwa sse rve ro rd n u n g

vom 15.2. 1975, BGBI. l,5.453.

Bitte ankreuzen

2. Wurde(n) in lhrem Betrieb (eine) bestimmte Wassermenge(n) nacheinander für ver-
schiedene Zwecke genutzt (2. B. Einsatz zur Kühlung einer Produktionsanlage, an-
schließend zur Tankspülung)?

3. Wurde(n) in lhrem Betrieb (ein) Kreislaufsystem(e) (ohne Zentralheizungen)
verwendet?
Hierunter versteht man Anlagen, in denen Wassermengen laufend umgewälzt und
für denselben Zweck genutzt werden.

lll. Ableitung des betrieblichen Abwassers im Jahr 1979

KA Lsp.'l
1. Ableitung in die öffentliche Kanalisation

a) Belegschaftswasser

b)

c)

Kühlwasser aus
d)

e)

f) Sonstiges vom Betrieb abgeleitetes Abwasser
(2. B. aus Produktionsanlagen) .

9) Von anderen Betrieben zugeleitetes Abwasser

h) Gesamte in die öffentliche Kanalisation geleitete Abwassermenge (1a bis g)

2. Wurde Abwasser unmittelbar in ein Oberflächengewässer (Fluß, See, sonstiges Gewässer) oder in den Unter-
grund geleitet? Hierzu zählt auch Abwasser, das zuvor in Rechen- und Siebanlagen, Abscheidern, Hausklär-
anlagen u. ä. behandelt wurde.

3. Wurde Abwasser in (eine) betriebseigene Abwasserbehandlungsanlage(n) abgeleitet?

Produktions-
anlagen

Strom-
erzeugungs-

anlagen

nach Rückkühlen

ohne Rückkühlen

nach Rückkühlen

ohne Rückkühlen

vo!le Kubikmeter

Bitte ankreuzen

la
nein

ja

nein

m'

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3

16

17

18

19

21

22

2

12

22

32

42

52

72

82

92

Bemerkungen
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Erhebung über die Wasserversorgung unC
Abwasserbeseitigung im Bergbau und
Verarbeitenden Gewerbe im .Jahr 1979

Rechtsgrundlage:
1. Gesetz über Umweltstatistiken (UStatG) vom 15. 8. 1974 (BGBI. l, S. 1938).
2. Gesetz über die Statistiken fü r Bundeszwecke (StatGes) vom 3. 9. 1953 BGBI. l,

s. 1314).
Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben siehe unten-
stehende Erläuterung.

Einsendetermin:
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis zunl
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

o Bei Mehrbetriebsunternehmen
bitte für jeden Betrieb einen
Fragebogen ausfüllen.

o Die Mengenangaben sollen
beim Fehlen von Meßvorrich-
tungen sorgfältig geschätzt
werden.

. Beachten Sie bitte
Erläuterungen Q
Fragen

die
zu den

Diese Meldung gilt für Betrieb in

Gemeinde

Ortsteil

Straße:

Nur für Rückfragen:

Bearbeiter(in) dieser Meldung

Telefon (Durchwahl):

Bitte beachten Sie:
O Erhoben werden Tatbestände zu 5 6 Abs. 1 UStatG.
O Austunftspflicht: Auskunftspflichtig sind nach § 6 Abs. 3 UStatG die lnhaber oder Leiter der Unternehmen.
O Geheimhahung: Alle Einzelangaben werden grund6ätzlich von uen Statistischen Amtern gemäß 5 12 Statces geheimgehalten. Eine Weit6rleitung von

Einzelangaben ist nach § 14 UStatG nur an die für Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und an die für
Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen zugelassen; dabei dürfen die Einzelangaben
nur ohne Namen und Anschrift des Auskunftspflichtigen übermittelt werden. Die genannten möglichen Datenempfänger sind ebenso wie die
Statistischen Amter zur strikten Geheimhaltung verpflichtet. Damit wird zugleich den Belangen des Datenschutzes voll Rechnung getragen
(Vgl. 5 14 des Gesetzes über Umweltstatistiken vom 1 5. August 1 974, BGBI. l, S. 1 938, zuletzt geändert gemäß Artikel 1 des Gesetzes zur Anderung des
Gesetzes über Umweltstatistikon vom 18. August 1976, BGBI. l, S. 2194).

1Bitte lrei lassen KA Lsp. 1

Lsp. 2-9ldent.-Nr
l. Wasseraufkommen im Jahr 1979

ortsteiJ-Nr 00 ab Lsp. 'l2

Hierzu zählt auch Wasser aus der Wasserhaltung (2. B. abgepumptes Grubenwasser und bei der Kieswäsche benutzte Wassermengen).
Wasser zum Antrieb von Maschinen oder der Wasserbestand einer Sand- oder Kiesgrube zählt nicht dazu.

A. Eigengewinnung von Roh- und Reinwasser

volle Kubikmeter

1. Grundwasser m3
Standortgemeinde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)

03 04

2. Ouellwasser

3. Oberflächenwasser
(aus Flüssen, Seen, Tal-
sperren usw., einschl.
Regenwasser)

m3

m3

Standortgemeinde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)

06 07

darunter Grundwasser mit Uferfiltrat O
m3

B. Bezug Yon Roh- und Reinwasser
1. Aus dem öffentlichen

Netz . .

2. Von anderen Betrieben
und Einrichtungen

C. Wasseraufkommen
lnsgesamt(A+B) ...

Gemeinde und Ortsteil der Entnahmestelle

09 10

m3

m3

m3

Name und Anschrift des Wasserversorgungsunternehmens
12

Wasser, das den Wassergewinnungsanlagen durch das
Ufereines Flusses oder Sees im Untergrund nach relativ
kurzer Bodenpassage zusickert und sich mit dem an-
steh enden G ru n dwasser verm ischt.

ldent.-Nr

Gemäß Trinkwasser-
verordnung vom 15. 2.

m3 t96s BGBI. 1., s.4s3

01

08

02

11

13

14

15

darunter ohne Trinkwasserqualität

77
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ll. Wassernutzung im Betrieb im Jahr 1979

A, Einfache Nutzung (ohne Wieder- oder Weiterverwendung)für
1. Belegschaftszwecke (sanitäre Einrichtungen, betriebseigene Kantinen u. ä.)

darunter ohne Tri nkwasserqualität (vor der N utzung)

ng von
ktionsanlagen

2. Kühlung von
Stromerzeugungsanlagen ....

3. Kesselspeisewasser @ ru,
Dampferzeugung (ohi6 Zentral-
heizungen)

volle Kubikmeter

2. Klimaanlagen, Zusatzwasser fü r Zentralhoizungen, u. ä.

3. Kühlung von a) Produktionsanlagen

4. Kühlung von b) Stromerzeugungsanlagen

5. Sonstige Zwecke (einschl. Wasser, das in Produkte eingeht)

6. Gesamtmenge des einfach genutzten Wassers (A 1 bis 5)

darunter ohne Trinkwasserqualität (vor der Nutzung) m'
G emä ß T ri n kwasservero rdn u ng
vom 15.2. 1975, BGBL l,5.453.

B. Mehrfachnutzung (ohne Kreislaufnutzung)

Hierunter bitte die Wassermengen eintragen, die nacheinander für varschiedene Zwecke genutzt wurden einschl. Wiederverwendung
gereinigten Abwassers. Nacheinander für denselben Zweck genutzte Wassermengen bitte unter Kreislaufnutzung (Punk C.) eintragei.
1. Zur Mehrfachnutzung eingesetzte Wassermenge

(geben Sie bitte die gesamte Wassermenge vor der ersten Nutzungsart an)

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3
G em ä ß T ri n kwa sservero rd n u n g
vom 15.2. 1975, BGBI. l, 5.453.

2. Die eingesetzte Wassermenge (unter B. 1. angegeben) oder Teile davon wurden nacheinander
für folgende Zwecke verwendet (Reihenfolge der Nutzungsart ist beliebig; die erste und alle
folgenden Nutzungsarten bitte getrennt angeben ) :

a) Zur Kühlung von Produktionsanlagen

b) Zur Kühlung von Stromerzeugungsanlagen

c) FürsonstigeZwecke

G. Kreislaufnutzung t

Djesg liegt vor, wenn Wassermengen laufend umgewälzt und für denselben Zweck genutzt werden. Wenn Sie mehrere Systeme gleicher
Art betreiben, so geben Sie bitte nur die Systeminhalte und Gesamtnutzungen ohne umläule im Jahr als Summe äieser Kleistauf-
sYsteme an.

Durchschninlicher Umläufe Gesamtnutzung OKreislaufsystem für Systeminhalt im Jahr 1979

1. Kühlu
Produ mal

m3

m3

m3
Bitte frei lassen

m3

m3

m3

m3

mal

mal

m3

m3

m3

m34. Sonstige Zwecke

Bitte Art des sonstigen Zwecks angeben

5. Gesamtmenge der Erstfüllungen und des Zusatzwassers für alle Kreislaufsysteme 1g7g

darunter ohne Trinkwasserqualität (vor der Nutzung) m3

A Errechnet sich aus dem durchschnitttichen Systeminhalt mal Anzahl der Umtäufe im Jahr.

@ Kessetspeisewasser ist Wasser, das in Dampferzeugungsanlagen eingespeist wird.

mal

Ge mä ß T ri n kwasservero rd n u n g
vom 15. 2. 1975, BGBI. l, S. 453.

16

17

18

19

21

23

24

25

26

27

29

30

32 33

34 35 36

37 38 39

41 42

43

M

45

78
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lll. Weitergabe an Dritte und Ableitung ungenutzten Wassers im Jahr 1979
(Hier sind nur die Wassermengen anzugeben, die nach der Gewinnung oder dem Eezug
ohnc jcglichc Nudung im Betrieb wieder abgeleitet wurden)

1 . Einspeisung in das öffentliche Wasserversorgungsnetz

Name des Wasserversorgungsunternehmens

2. AbgabeanWohnsiedlungen

3. Abgabe an andere Betriebe oder sonstige Einrichtungen (iedoch nicht in eine öffentliche
Abwasserrein igungsanlage )

4. Ableitung in die öffentliche Kanalisation

5. Ableitung in ein Oberflächengewässer (Flüsse, Seen usw.l

6. Ableitung in den Untergrund

7. Ableitung in betriebseigeneAbwasserbehandlungsanlage(n)

volle Kubikmeter

Bitte frei lassen (ldent.-Nr.)

47

G e m ä ß T ri n kwass e rve ro rd n u n g
vom 15. 2. 1975. BGBI. l, 5.453

m'

m3

m'

m3

m3

m3

m3

m38. Gesamtmenge(lll. 1bis7) ......
darunter ohne Trinkwasserqualität

Hinweis: Die Summe aus lll. 8. (Gesamtmenge des weitergegebenen und ungenutzt abgeleiteten Wassers), ll. C. 5. (Erstfüllungen und
Zusatzwasserfür Kreislaufsysteme), ll. B. l. (EingesetzteWassermenge bei der Mehrfachnutzung) und ll. A.6. (Gesamtmenge
des einfach genuüen Wasserc) muß mit dem gesamten Wasseraufkommen (Abschnitt l. C.) übereinstimmen. Überprüfen Sie
dies bitte.

lV. Ableitung des Abwassers im Jahr 1979
(Ohne ungenutztes Wasser, dieses siehe Abschnitt lll)

A. Allgemeine Angabon
1. Wurde Abwasser unmittelbar in ein Oberflächenwasser (Fluß, See, sonstiges

den Untergrund geleitet. Hierzu zählt auch Abwasser, das zuvor in Bechen-
Abscheidern, Hauskläranlagen u. ä. behandelt wurde.

netn

Falls ia:
a) Gemeinde und Ortsteil der Einleitstelle

57 58 I

b) Schädlichkeit des abgeleiteten Abwassers:.
Ermitteln Sie bitte dieJahresfrachten derSchädlichkeit des Abwassers (absetzbare Stoffe, CSB und BSB5) nach den im beiliegenden
M erkb latt a n g ege benen A n a lyseveia h ren :

Jahresfrachten

Absetzbare Stoffe csB BS85

m3

m3

Gewässer) oder in
und Siebanlagen,

Bitte ankreuzen
ja

56

1

0

t

Bitte ankreuzen

la
nein

63 1

il 2

65 3

62

1

0
2. Wurde Abwasser in (eine) betriebseigene Abwasserbehandlungsanlage(n) abgeleitet?

Falts ia:
Wie wirkt die Abwasserbehandlungsanlage?

Zutreffende Beha ndlu n gsarten bitte a nkreuzen :

a) Mechanisch (soweit nicht in Kombination mit b) und c));
öl- und Fettfänger und Rechen- und Siebanlagen sind nicht anzugeben

b) Chemisch und chemisch-phycikalisch (2. B. Neutralisation, Fällung, Flockung, Flotation, Osmose)

46

48

49

50

51

52

53

54

55

59 60 61

c) Biologisch (2. B. Tropfkörper, Belebungsanlagen)

79
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6BErhebung über die l{asserversorgung
Abwasserbeseitigung im Bergbau und
Verarbeitenden Gewerbe im Jahr 1979

Zusatzbogen für Betriebe, die eigene Abwasserbehandlungsanlagen betreiben.
Rechtsgrundlagen:
1. Gese-tz über Ümweltstatistiken (UStatG) vom 15. 8. 1974 (BGBI' l, S. 1938).
2. Gesetz über die Statistiken für Bundeszwecke (StatGes) vom 3, 9. 1953 (BGBI' l,

s.1314).
wegen der Möglichkeit der weiterleitung von Einzelangaben siehe unten-

und

stehende Erläuteru

Einsendetermin:
Bine diesen Fragebogen zusammen mit dem
Fragebogen 6 A2 bis zum an das
oben genannte Landesamt zurücksenden.

O Die Mengenangaben sol-
len beim Fehlen von Meß-
vorrichtungen sorgfältig
geschätzt werden.

Bitte beachten sie:
O Erhoben werden die Tatbestände zu 5 6, Abs. 'l UStatG.
O Auskunftspflicht: Auskunftspflichtig sind nach 5 6 Abs. 3 UStatG die lnhaber oder Leiter der Unternehmen.
O Gehclmhehung:

Alle Einzelangaben werden grundsätzlich von den Statistischen Amtern gemäß.§ 12 Statces geheimgehalten' Eine Weiterleitung von Einzelangaben
ist nach § 14 UStatG nur an die für Umweltschut. ,na i"-iträä'n irjiänalöen ouirsten aunaös- und-Landesbehörden und an die für Umweltfragen
zuständigen oberen Bund6s- und LanOesUenOroen sowie 6unäes- rnJlänAeseinrichtungen zug-elassen; dabei dürfen die Einzelangaben nur ohne
r,l-"iren üno Anschrift aus-Äriü,lrniiir'iät'titän-üp"'.inltt we'den. Die senannten mösii"J:i:P":tf,L?HrrrJlP"{"""'ilf":tfä?,ä5":'fr;fi'iitl"":
Aäiei züiitritten Geheimhaltung rierpflichtet. Damit wird zug-leich den.Belang.e
Gesetzes über umwettstatiititdn'rä1n r-s. Argr"t rsz+, äöel.l, "s.-i-sse,irrela göändert gemäß Artikel 1 des Gesetzes zur Anderung des Gesetzes

tiber Umweltstatistiken vom 18. August 1976, BGBI. l, S. 2194)'

O Füllen Sie bitte für jede Abwasserbehandlungsanlage einen gesonderten Fragebogen 6 B aus.

Ausnahme: Haben Sie mehrere Anlagen mit gleicher Behandlungsart, in denen Abwasser gleicher Beschaffenheit behandelt
wird, so können die Angaben (Seitt2) in einem Eogen zusammengefaßt werden.

o Die Angaben für Schlammengen (Seite 3I aus mehreren Abwasserbehandlu ngsanlagen, - auch mit unterschiedlicher Behandlu ngs-- 
ärt - ale ieOoch zusammän UätranAeft und/oder beseitigt werden, können in äinem Bogen zusammengefaßt werden.

ldent.-Nr

t. Angaben zur Abwasserbehandlung im Jahr 1979

A. Art der 1979 betriebenen Anlage(n)

Behandlungsverlahren

1. Mechanisch, soweit nicht in biologischen Anlagen enthalten;
Ol- und Fettfänger, Rechen- und Siebanlagen sind nicht anzugeben

Kästchen bitte frei lassen KA

Lfd. Nr,

00

Lsp. 1

Lsp.2-g

Lsp.10-11

ab Lsp. 1 2

Anzahl der
einzelnen Anlagen

(O siehe Vorbemerkung)

2. Chemisch und chemisch-physikalisch
z. B. Neutralisation, Fällung, Flockung, Osmose, Elektrodialyse

3. Biologisch ohne weitergehende Behandlung
z. B. in Tropfkörpern, Belebungsanlagen u. ä.

4. Biologisch mit weitergehender Behandlung
16it"-nän-1ischenoderc-11emisch-physikalischenBehandlungsverfahren,sonstwie 3.

3

01

02

03

04

81



B. Behandlung und Vcöleib des Abwassers

in der (den) auf Seite 1 angegebenen Anlage(n)

1. ln die Anlage(n) eingeleitete Abwassermenge
(einschl. ungenutztzugeleitetes Wasser lt. Bogen 6 A 2,lll.7.l

2. Schädlichkein des Abwassers (laut Merkblatt)

a) VorderBehandlung

Absetzbare Stoffe

CSB (Chemischer Sauerstoffbedarf )

BSBs ( Biochemischer Sauerstoff bedarf )

b) Nach der Behandlung

Absetzbare Stoffe

CSB (Chemischer Sauerstoffbedarf )

BSBs ( Biochemischer Sauerstoff beda rf )

3. BetriebsdauerderAnlage(n) im Jahr 1979

4. Verbleib des behendehen Abwassers (ohne in der Anlage anfallenden Rohschlamm)

a) Wiederverwendung im eigenen Betrieb

b) Zuleitung zu (einer)weiteren betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlage(n)

c) Ableitung an andere Betriebe (jedoch nicht in öffentliche Kläranlagen)

d) Ableitung in die öffentliche Kanalisation

e) Ableitung in ein Oberflächengewässer (Flüsse, Seen usw.)

Gemeinde und Ortsteil der Einleitstelle:

20

f) Ableitung in den Untergrund

volle Kubikmeter

m'

Jahresfracht

volle Kubikmeter

m3

m3

Tage

m3

m3

m3

m3

m3

Bitte ankreuzen

nern

41

1

0

21

m3

ia
5. Fällt Rohschlamm (Frischschlamm) in der Behandlungsanlage an?

Falls ja, Mengedes Rohschlamms

Trockensubsta nzgeha lt

08

09

10

11

12

1 3

14

15

16

17

18

1 I

22

23

42

82

m3

E



ll. Behandetn und Beseitigen des Schlamms aus betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen im Jahr 1979

Aus mehreren Abwasserbehandlungsanlagen zusammen behandelte oder beseitigte Schlammengen können hier zusammengefaßt werden
(siehe auch: Vorbemerkung auf Seite l).

A. Bohtndlungrverfahren Schlammenge nach Behandlung

volle Kubikmeter

1. Entwässern(Zentrifugen,Pressen,Filtern) . . . .

2. Thermisch Trocknen

3. Ausfaulen. anaerobe Behandlung

4. Sedimentation (Entwässern in Klär- oder Sickergruben, Trockenb€eten. Lufttrocknen,
Absetz- und Schlammbecken, statisch Eindicken)

5. Chemische Behandlung (Neutralisation. Fällung, Flockung. Osmose, Elektrodialyse)

6. SonstigeBehandlung

Bitte Art der sonstigen Behandlung angeben

B. Bcce'rtigung dce Rohrchlamms und/oder dcl behandehen Schlamms

m

m3

m3

m3

m3

m3

lnsgesamt beseitigte Menge

darunter Rohschlamm

1. Die Gesamtmenge wurde im eigenen Betrieb beseitigt durch

m3

m3

a) Ablagern auf betriebseigenerDeponie

b) Verbrennen

cl Andere Maßnahmen (2. B. Zwischenlagerung. Versprühen, Kompostieren)

dl Wiederverwendung

e) Sonstige Maßnahmen

Bitte Art der sonstigen Maßnahmen angeben

2. Von der Gesamtrnenge wurden abgegeben an:

a) LandwirtschaftlicheBetriebe ....

b)AußerbetrieblicheDeponien ..... :......

c) Sonstige außerbetriebliche Beseitigungsanlagen (2. B. Verbrennungsanlage, Kompostwerk)

d) Andere

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3

28

43

4
45

30

31

32

33

34

46

47

48

35

36

37

38

39

40

Bemerkungcn:

Ort und Datum

83
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Merkblatt
Ermittlung der Schädlichkcit des Abwassers gemäß 5 1 der Dritten Abwasserschädlichkeitsverordnung vom 8. Nov. 1979 (BGBI. !, S.1908)

Hinweis:
I 1 der Dritten Abwasserschädlichkeitsverordnung lautet:

,,Der Begriff der Schädlichkeit des Abwassers im Sinne von § 6
Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes über Umweltstatistiken wird für das Er-
hebungslahr 1979 bestimmt durch die Jahresmengen
1. der absetzbaren Stoffe nach 2 Stunden in Liter (l/Jahr) oder

Kubikmeter (m3lJahr)
2. des chemischen Sauerstoffbedarfs (CSB) der durch Sedimen-

tation von den absetzbaren Stoffen befreiten Proben in Kilo-
gramm (kg/Jahr) oder Tonnen (t/Jahr)

3. des biochemischen Sauerstoffbedarfs in 5 Tagen (BSBs) der
durch Sedimentation von den absetzbaren Stoffen befreiten
Proben in Kilogramm (kg/Jahr) oder Tonnen (t/Jahr).

Die Jahresmengen dieser Parameter sind aus den Mengen der
untersuchten Proben zu ermitteln. Die absetzbaren Stoffe und der
BS85 sind nach den allgemein anerkannten Analysenverfahren und
der CSB ist nach dem Verfahren der Anlage zu bestimmen. Für
die Bestimmung des CSB sind andere Verfahren, die zu gleich-
wertigen Ergebnissen führen. zugelassen. Der CSB ist nur anzu-
geben, soweit er gemessen wird oder gemessen wurde. Die Ab-
wassermengen sind zu messen oder, wenn dies nicht möglich ist,
auf Grund der Mengen des bezogenen und selbst gewonnenen
Wassers zu ermitteln. ln Ausnahmefällen können die Jahresmen-
gen der Parameter auch auf Grund vorliegender Ergebnisse frühe-
rer Messungen ermittelt werden, wenn Messungen zum Zeitpunkt
der Erhebung keine anderen Werte erwarten lassen."

Ermittlung der Schädlichkeit
1. Probenahme
1.1 Häufigkeit

Zur Ermittlung der die Schädlichkeit bestimmenden Jahres-
mengen der Parameter sind für ein Erhebungsjalir bei im
Jahresablauf annähernd gleichbleibender Abwassermenge
und -beschaffenheit Abwasserproben einmal im Jahr wäh-
rend einer Woche zu entnehmen und zu untersuchen (7-Tage-
Meßreihe). Bei jahreszeitlichen oder anderen Schwankungen
der Abwassermenge und -beschaffenheit sind mindestens 7
Tagesproben gleichmäßig über das Jahr verteilt zu entneh-
men, wobei alle Wochentage einmal erfaßt werden sollen.
Bei im Wochenablauf annähernd gleichmäßiger Abwasser-
menge und -beschaffenheit kann der Probeentnahmezeit-
raum auf einen Tag verkürzt werden. Bei auch im Tagesab-
lauf annähernd gleichmäßiger Abwassermenge und -be-
schaffenheit kann der Probeentnahmezeitraum bis auf 2 Stun-
den verkürzt werden.

1.2 Durchführung
Die Entnahme der Tagesprobe erstreckt sich auf 24 Stunden.
Nach Möglichkeit sind automatische Probenahmegeräte zu
verwenden. Andernfalls sind die Abwasserproben annähernd
mengenproportional zu entnehmen. lst eine solche mengen-
proportionale Entnahme von Einzelproben nicht möglich, so
sind zeitproportionale Einzelproben zu entnehmen und men-
genproportional zu mischen. Der Zeitabstand zwischen den
Einzelproben darf 15 Minuten nicht übersteigen.
Die absetzba ren Stoffe sind aus Stichproben und der CSB und
der BSB5 sind aus 2-Stunden- oder 24-Stundenmischproben
zu bestimmen. Bei allen Abwasseranlagen, in denen die Ver-
weilzeit des Abwassers eine homogene Schadstoffverteilu ng
erwarten läßt (2. B. Teiche), ist die Stichprobe auch für alle
anderen Schädl ichkeitsparameter zweckmäßig.
Die Schädlichkeitsparameter sind in der Regel unverzüglich
zu bestimmen. Die unter Umständen notwendige Lagerung
der Abwasserproben für die CSB- und BSB5-Bestimmung ist
höchstens bis zu 4 Tagen bei einer Maximaltemperatur von
4'C vorzunehmen. Die Abwasserproben sind in Glasflaschen
ohne überstehenden Gasraum unter Vermeidung von Licht-
einfall aufzubewahren.

2. Ermittlung der Abwassermenge arn Tage der Probeentnahme
Die Abwassermenge ist während des Probeentnahmezeitrau-
mes fortlaufend zu messen. lst hierfür die Verwendung von
Meßgeräten oder Meßeinrichtungen nicht möglich oder sind
wegen örtlicher Gegebenheiten keine zuverlässigen Ergeb-
nisse zu erwarten, und ist auch eine anderweitige Ermittlung
aus den Unterlagen des Einleiters nicht möglich, ist die Ab-
wassermenge des Probeentnahmezeitraumes zu schätzen.
Hierbei sind die Unterlagen über die Wasserversorgung
heranzuziehen. Die maßgebliche Abwassermenge ist die Ab-
wassermenge am Tage der Probeentnahme.

3. UntersuchungderAbwasserproben

3.1 Bestimmung der absetzbaren Stoffe
Die Konzentration der absetzbaren Stoffe ist nach Abschnitt
H 2 Zifler 2 der Deutschen Einheitsverfahren (DEV) zu er-
mitteln. Der Meßwert oder das arithmetische Mittel mehrerer
Meßwerte wird der am gleichen Tag gemessenen Abwasser-
menge zugeordnet.

3.2 Bestimmung des chemischen Sauerstoffbedarfs (CSB)

Die Konzentration des CSB ist nach dem in Punkt 5 be-
schriebenen Verfahren zu bestimmen. Die Berechnung der
Konzentration erfolgt nach der dort genannten Formel. Sil-
ber- und Ouecksilbersalze, die im Analysenwasser enthalten
sind, müssen direkt entfernt werden. Einfache Entsorgungs-
verfahren werden genannt bei R. Wagner, ,,Vom Wasser",
Band 46, S. 155 (8.3.1-8.3.3), 1976.

3.3 Bestimmung des biochemischen Sauerstoffbedarls in 5 Ta-
gen (BSBs)
Die Konzentration des BSBs ist nach Abschnitt H 5 Zitler a 2
der DEV unter zusätzlicher Hemmung der Nitrifikation mit
0,5 mg/l Allylthioharnstoff aus der abgesetzten Probe zu be-
stimmen. Soweit der BSBs mit mechanischen Meßgeräten
bestimmt wird, muß sichergestellt werden, daß die Ergebnis-
se nicht von den Werten abweichen, die nach dem Meßver-
fahren gemäß Abschnitt H 5 ZilIer a 2 der DEV ermittelt
werden (ggf. Berücksichtigung eines Korrekturfaktors).

4. Ermittlung der maßgeblichen Schädlichkeit
Die in den Fragebogen der statistischen Erhebungen anzu-
gebenden Jahresmengen der Parameter der Schädlichkeit
des Abwassers sind jeweils wie folgt zu bilden:

Aus den Produkten

- KonzentrationenderTagesprobenderParameterderSchäd-
lichkeit und den

- zugehörigenAbwassermengenderProbenahmetage(Nr. 2)
sind die entsprechenden Tagesmengen der Parameter der
Schädlichkeit
- Volumen der absetzbaren Stoffe in I (umwandeln in m3),

- Gewicht des CSB in g (umwandeln in kg oder t) und
- Gewicht des BSBs in g (umwandeln in kg oder t)
zu errechnen.
Bei 7-Tage-Meßreihen sind aus den Tagesmengen Wochen-
mengen und aus den Wochenmengen Jahresmengen der
Parameter der Schädlichkeit zu bilden. Ansonsten sind die
einzelnen Tagesmengen leweils mit der Anzahl der Tage zu
multiplizieren (und anschließend zu Jahresmengen zu ad-
dieren), an denen entsprechende Abwasser- und/oder Be-
triebsverhältnisse vorhanden waren.

Bestimmung des chemischen Sauerstoffbedarfs (GSBI
(Vergleiche auch Anlage zur Dritten Abwasserschädlichkeits-
verordnung)

5.1 Grundsatz
Unter dem chemischen Sauerstoffbedarf (CSB) wird die als
Sauerstoffäquivalent ausgedrückte Menge an Kaliumdichro-
mat verstanden, die von den in einem Liter Wasser enthal-
tenen oxidierbaren lnhaltsstoffen unter den Reaktionsbedin-
gungen dieser Methode verbraucht wird.
Die Wasserprobe wird mit Kaliumdichromat als Oxidations-
mittel und Silbersulfat als Katalysator in stark schwefelsaurer
Lösung erhitzt. Chlorid wird mit Ouecksilbersulfat maskiert.
Das bei der Oxidationsreaktion nicht verbrauchte Kaliumdi-
chromat wird maßanalytisch mit einer Eisen(ll)salzlösung
bestimmt und der CSB-Wert aus der verbrauchten Dichromat-
menge berechnet.
Die Methode ist bis zu einem Chloridgehalt von 1000 mg/l in
der Analysenprobe anwendbar.

5.2 Reagenzien
Alle Reagenzien sollen dem Reinheitsgrad ,,pro analysi" (pA)
entsprechen.

a) BidestilliertesWasser
Zur Herstellung der Reagenzien und Lösungen ist bidestillier-
tes oder gleichwertiges Wasser zu verwenden.

5.
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b) Kaliumdichromatlösung (0,020 mol/l), Ouecksilbersulfatlö-
sung
80 g Ouecksilbersulfat (HsSO.) werden in 800 ml bidestillier-
tem Wasser und 100 ml konzentrierter Schwefelsäure gelöst.
Kaliumdichromat (KzCrzO:) wird bei 105" C 2 Stunden ge-
trocknet.
5,884 g KzCrzOT werden in der kalten Ouecksilbersulfatlösung
gelöst und mit bidestilliertem Wasser auf 1000 ml aufgefüllt.

c) Ammoniumeisen(ll)sulfatlösung (0,120 mol/l)
47,1 g Amrponiumeisen(lllsulfat-Hexahydrat
[(NHn)zFe(SOa], x 6 H2Ol
werden in bidestilliertem Wasser gelöst. Die Lösung wird mit
20 ml konzentrierter Schwefelsäure (d : 1,84 g/ml) versetzt,
auf Raumtemperatur gekühlt und auf 1000 ml aufgefüllt.
Der Titer der Lösung wird bei Gebrauch täglich mit der ent-
sprechenden Kaliumdichromatlösung eingestellt. Hierzu wer-
den 10 ml der Kaliumdichromatlösung (5.2.g) auf etwa 100
ml mit bidestilliertem Wasser verdünnt und mit 30 ml kon-
zentrierter Schwefelsäure (d = 1,8a g/ml) angesäuert. Die Lö-
sung wird nach dem Abkühlen mit 2 Tropfen Ferroin-lndika-
tor versetzt und mit der einzustellenden Ammoniumeisen(ll)-
sulfatlösung titriert, Aus dem Titrationsergebnis errechnet
sich die Molarität C der Ammoniumeisen(lllsulfatlösung nach
der Gleichung:

10,0 0,020 6 1,2
C = mol/lVV

Hierin bedeuten:
10,0
0,020
6

= vorgelegtes Volumen der K2Cr2O7 - Lösung in ml: Molarität der vorgelegten K2Cr2O7- Lösung in mol/l
= Anzahl der beim Redoxschrift übergehenden Elek-

tronen bezogen auf 1 Molekül K2Cr2O7: Titrationsvolumen in ml: Molarität der Ammoniumeisen(ll)sulfatlösung in
mol/l

Um mögliches Ubertitrieren zu verhindern, ist es zulässig, die
Konzentration des Reagenz 5.2.c zu verringern.

d) Schwefelsäure, silbersulfathaltig-
10 g Silbersulfat (AgzSOa) werden in 35 ml bidestilliertem
Wasser und 965 ml konzentrierter Schwefelsäure (d = 1,84
g/ml) aufgelöst. Die Lösung wird mindestens einen Tag vor
Gebrauch angesetzt.

e) Ferroin-lndikatorlösung
1,485 g 1.1O-Phenanthrolin-Monohydrat (C12HgN2' HzO) und
0,980 g Ammoniumeisen(ll)sulfat-Hexahydrat
[(NHa)rFe(SOa), 6 HrOl
werden in bidestilliertem Wasser gelöst und auf 100 ml auf-
gefüllt.

f) Schwefelsäure,konzentriert
Schwefelsäure (HrSO4), d : 1,84 g/ mlentsprechend 18 mol/1.

S) Kaliumdichromatlösung (0,020mo|/l)
Kaliumdichromat (KzCrzOu) wird bei 105" C 2 Stunden ge-
trocknet. 5,884 g KrCr2OT werden in bidestilliertem Wasser
gelöst und auf 1000 ml aufgefüllt.

5.3 Geräte
a) Rückfluß-Apparatur

Schliffgefäß bis maximal 250 ml, Schliffkühler.
Alle Reaktionsgefäße sind einschließlich der Schliffe absolut
sauber und insbesondere vollständig fettfrei zu halten.

b) Heizvorrichtung
Die Heizvorrichtung soll die Probe innerhalb von 10 Minuten
bis zum Sieden erhitzen. Lokale Uberhitzungen sind zu ver-
meiden.

c) Siedehilfen
Die Siedehilfen werden in 5 ml des Fleagenz 5.2.b und 15 ml
des Reagenz 5.2.d durch Kochen gereinigt und in bidestillier-
tem Wasser gespült.

d) Titrationsvorrichtung
- Magnetrührstäbe, PTFE ummantelt
- Magnetrührer
- Kolbenbürette: Nennvolumen 20 ml, alternativ Bürette:

Nennvolumen 25 ml, AS, DIN 12 700.

e) Dosiergeräte
- Vollpipette: lnhalt 10 ml, VPAS 10, DIN 12691, alternativ

Dispenser: Nennvolumen 10 ml, DIN 12650 E

- Vollpipette: lnhalt 20 ml, VPAS 10, DIN 12691
- Dispenser (mit wählbarem Volumen): Nennvolumen 50 ml,

DrN 12 650 E

5.4 Ausführung
a) Die Methode gilt unmittelbar für die Analyse von Wasser,

dessen CSB-Gehalt 15 mg/l nicht unter- und 300 mg/l nicht
überschreitet. Bei Uberschreitung der Obergrenze von 300
mg/l CSB wird das Probevolumen mit bidestilliertem Wasser
auf das Doppelte verdünnt. Dieser Verdünnungsschrift wird
solange wiederholt, bis die Verdünnungsreihe erstmals den
CSB-Wert von 300 mg/l unterschreitet.

b) 20 ml der von den absetzbaren Stoffen befreiten Probe oder
ein mit bidestilliertem Wasser auf 20,0 ml verdÜnntes Aliquot
werden in das Schliffgefäß eingemessen. Bei Bestimmungen
aus nicht abgesetzten Proben ist ausreichende Homogenisie-
rung vor der Abnahme notwendig.
Mit jeder Serie werden drei aus je 20 ml bidestilliertem Was-
ser bestehende Blindproben unter gleichen Bedingungen
analysiert. Nach Zugabe von Siedehilfen mittels Pinzefte und
10,0 ml der 0,020 mol/l Kaliumdichromatlösung mit HgSO4
(5.2.b) wird die Analysenlösung gut gemischt. 30,0 ml der
silbersulfathaltigen Schwefelsäure werden unter gleichzeiti-
gem Umschwenken langsam und vorsichtig zugegeben. Das
Reaktionsgefäß wird während der Schwefelsäurezugabe un-
ter fließendem Wasser oder im Eisbad gekühlt, um lokale
Uberhitzungen im Reaktionsgefäß zu vermeiden und Verluste
an flüchtigen Stoffen zu vermindern. Nach Aufsetzen des
Kühlers wird das Reaktionsgemisch, einschließlich der bis zu
10 Minuten dauernden Aufheizzeit, 120 Minuten im schwachen
Sieden gehalten (Temperatur im Reaktionsgemisch 148 +
3. C).
Nach Abkühlen des Reaktionsgemisches wird der Kühler mit
bidestilliertem Wasser gespült. Das Gemisch wird mit bide-
stilliertem Wasser auf etwa 150 ml verdünnt und auf Raum-
temperatur abgekühlt. Probe und Blindprobe werden mit ie
2 Tropfen Ferroin-lndikatorlösung (5.2.e) versetzt und der
Dichromatüberschuß mit der Ammoniumeisen(ll)sulfatlö-
sung titriert. Titrationsendpunkt ist der Farbwechsel von blau-
grün nach rot-braun,
Andere gleichwertige Titrationsverfahren sind zulässig.
Silber- und Quecksilbersalze, die im Abwasser enthalten sind,
müssen schadlos entfernt werden'1.

5.5 Kontrollbestimmung
Die zuverlässige Durchführung der Methode wird über die
Bestimmung einer Referenzlösung geprüft. Kaliumhydrogen-
phthalat (KHCBH4O4) wird bei 105" C getrocknet. 0,1700 g
KHC8H4O4 werden in bidestilliertem Wasser gelöst. Nach Zu-
gabe von 5 ml H2SOa (5.2.f) wird mit bidestilliertem Wasser
auf 1000 ml aufgefüllt. Die Lösung ist gekühlt 1 Woche ver-
wendbar.
Der theoretische CSB dieser Lösung beträgt 200 mg/1. Das
Ergebnis der Methodenprüfung ist ausreichend, wenn 200
mg/l + 8 mg/l CSB erhalten werden. Die parallele Blind-
probenbestimmung (5.4.b) ist erforderlich.

5.6 Auswertung
Die Berechnung erfolgt nach der Gleichung:

8000 cx= - (a-b)
V

Hierin bedeuten:
x : Chemischer Sauerstoffbedarf in mg/l

(Die Ergebnisangabe wird auf 1 mg/l gerundet)
a : Volumen der für die Blindprobe verbrauchten Ammo-

niumeisen(ll)sulfatlösung in ml
b = Volumen der für die Probe verbrauchten Ammonium-

eisen(ll)sulfatlösung
C = Molarität der Ammoniumeisen(ll)sulfatlösung
V : Originalprobevolumen in ml

') Einfache Entsorgungsverfahren werden genannt bei: R. Wagner, ,,Vom
Wasser", Band 46, S. 155 (8.3.1-8.3.3), 1976

c

86



Erhebung über die Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung bei Wärmekraftwerken
für die öffentliche Versorgung im Jahr 1979

Rechtsgrundlagen:
1. Gesetz über Umweltstatistiken (UStatG)vom 15.8. 1974 (BGBt. l, S. 1938).
2. Gesetz über die Statistiken für Bundeszwecke (StatGes) vom 3. 9. 1953 BGBI. l,

s. 1314).
Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben siehe unten-
stehende Erläuterung.

Einsendatermin:
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis zum
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

a Bei Mehrbetriebsunternehmen
bitte für jeden Betrieb einen
Fragebogen ausfüllen.

o Die Mengenangaben sollen
beim Fehlen von Meßvorrich-
tungen sorgfältig geschätzt
werden.

o Beachten Sie bifte die
Erläuterungen O zu den
Fragen

Diese Meldung gilt für Betrieb in

Gemeinde:

Ortsteil

Straße:

Nur für Rückfragen:
Bearbeiter(in) dieser Meldung

Telefon (Durchwahl)
Bitte beachten Sie:
O Erhoben werden Tatbestände zu § 7 Abs. 1 UStatG.
O Auskunftspflicht:.Auskunftspflichtig sind nach 5 7 Abs. 2 UStatG die lnhaber oder Leiter der Unternehmen, die Wärmekraftwerke für die öffenflicheVersorgung betreiben.

' Ec,?!3ill!:P"l',Lilfi;^i"iijgeBiöT#sl g',:ili"ü'.lli[ys3,$",1:Li!:Ef;isfl m,fl?P,?T"ß:Ä?"","J,G"T"Tx1Tfl:l?§i;FlmH"lli!"J'#??",,",?
Nü.ä"dxr{"fl,:h1H",lx.9fx.?"?if %?::il'"-uffiiirii[:*:'ss*ru:ilurä"'x"tt*ii[:x*'uru.i,"'"r**:ii"a;,"T,[sl.;,i,ll."g1',s%:1
Statistischen Amter zur s
(vsr. s l4des Gesetzes ro"lü1"*"f$l?,,Jli[Bllllr.yg:pltictrGi. oämli äia-iuäteict "den aelanöeri oäJ ön;;äI;üü;:'',ärr"ä1""r''ö',iä"qäl''"g"n
Gäsetzes uber umwertstatistiken vom 18. Ausust ,sru, BätY.ti b?11'rlf 

t' l' s' 1§38' zuleta seändärt seÄlß Ärt-iliäii d;;-G;üiz;;;ü;Ä;äeä;öää;

A. Eigengewinnung yon Roh- und Reinwasser

l. Wasseraufkommen im Jahr 1979

volle Kubikmeter

1. Grundwasser

2. Quellwasser

3. Oberflächenwasser (direkte Ent-
nahme aus Flüssen, Seen, Tal-
sperren usw. einschl. Regenwas-
ser)

darunter Uferfiltrat O

B. Bezug von Roh- und Reinwasser
1.. Aus dem öffentlichen Netz

2. Von anderen Betrieben und Ein-
richtungen über nichtöffentliche
Leitungen

C. Wasseraufkommen insgesamt
(A+Bl

Standortgemei nde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)

03 04

m3

G emä ß T ri n kwa sservero rdn u n g
vom 15.2. 1975, BGBI. l,5.453.

Standortgemeinde und Ortstei I der Gewinnungsanlage(n)

06 07

Gemeinde und Ortsteil der Entnahmestelle

09 10

Name u. Anschrift des Wasserversorgungsunternehmens

ldent.-Nr 12
m3

O Wasser, das den Wassergewinnungsanlagen durch
das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund
nach relativ kurzer Bodenpassage zusickert und
s ic h m it dem anstehen den G ru n dwasser ve rm ischt.

3

5

darunter ohne Trinkwasserqualität

m3
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l!. Wassernutzung im Betrieb im Jahr 1979

A. Nutzung nach Hauptverwendungszwcck (ohne Kreislaufnutzung)

1. KühlwasserfürStromerzeugungsanlagen ....'.'.

2. SonstigesgenutztesWasser . ...

3. Gcsamte Nuüung ohne Kreislaufsysteme (A 1 und 2)

darunter ohne Trinkwasserqualität vor der Nutzung

B. Kreistaufnutzung (ohne Heizungsanlagen)

Kreislaufsystem Du rchschnittlicher
Systeminhalt

1. Zur Kühlung von Strom-
erzeugungsanlagen ..

2. Kesselspeisewasser zur
Dampferzeugung ....

volle Kubikmeter

G emä ß T ri nkwasse rve ro rdn ung
m3 vom 15. 2. 1975, BGBI. l,5.453

m3

m'

m3

Umläufe
im Jahr

Gesamtnutzung@

a m3

m'

m3

m3

m3

m3

mal

mal

mal E;I

G e m ä ß T ri n kwa sse rve ro rd n u n g
m3 vom 15. 2. 1975, BGBL l, 5.453

Kästchen bitte frei lassen

ldent.-Nr 31

3. FürsonstigeZwecke

Bitte Art des sonstigen Zwecks angeben
(2. B. Fernwärmeversorgung)

4. Gesamtmenge der Erstfüllungen und des Zusatzwassers für alle Kreislaufsysteme

darunter ohno Trinkwasserqualität vor der Nutzung

lll. Weitergabe von ungenutztem Wasser im Jahr 1979

(Hier sind nur die Wassermengen anzugeben, die nach der Gewinnung oder dem
Bezug ohne jegliche Nutzung im Betrieb wieder abgeleitet wurden)

m3

1 . Einspeisung in das öffentliche Wasserversorgungsnetz

Name des Wasserversorgungsunternehmens:

2. AbgabeanWohnsiedlungen .....
3. Abgabe an andere Betriebe oder sonstige Einrichtungen (jedoch nicht in eine öffentliche Ab-

wasserreinigungsanlage)

4. Ableitung in die öffentliche Kanalisation

5. Ableitung in ein Oberflächengewässer (Flüsse, Seen usw.)

6. Ableitung in den Untergrund

7. Gesamtmenge (lll. 1 bis 6l

m'

m3

m3

m3

m3

m3

m3

Hinweis: Die Summe aus ltl. 7. (Gesamtmenge des ungenutzt abgeleiteten Wassers), ll. B. 4. (Zusatzwasser fÜr Kreislaufsysteme) und
ll. A. 3. (Gesamtmenge des genutztön Wasseri ohne Kreislaufnutzung) muß mit dem gesamten Wasseraufkommen (Abschnitt
L C.) übereinstimmen. Uberprüfen Sie dies bitte.

@ Errechnet sich aus dem durchschnittl. Systeminhalt mal Anzahl der Ltmläufe im Jahr.

1

1

1

20

21

70 1

)a

29

33

34

35

36

37
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